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Rechtsanwälte Jeutter & Kollegen
Wilhelmstraße 20a · 79098 Freiburg

Telefon 0761 36 874 27
ra.matzeit@jeutter-kollegen.de

UWE MATZEIT

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinscha� · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

. Dächer aller Art

. Dachreparaturen
. Dachfenster
. Fassadengestaltung

Bringsammlung für Altpapier in Stegen
Stegen (dt.) Durch die Corona-
Situation ist eine Altpapiersamm-
lung am 23. Januar 2021 wie üblich 
durch Abholung in Stegen nicht 
möglich. Das Deutsche Rote Kreuz 

(DRK), Ortsverein Stegen, und die 
Feuerwehr Eschbach bitten des-
halb darum, das Altpapier direkt zu 
den Containern zu bringen. Diese 
befi nden sich am Feuerwehrgerä-

tehaus im Ortsteil Eschbach und 
im Gewerbepark Stegen. 

Die Anlieferung ist zu folgenden 
Zeiten möglich: Am Freitag, 22. 
Januar, 17.00 bis 19.00 Uhr und 

am Samstag, 23. Januar von 8.00 
bis 14.00 Uhr. Vor Ort stehen Hel-
ferinnen und Helfer bereit. Beide 
Organisationen danken schon 
heute für die Unterstützung.

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de
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Sie können ab Montag, den 
11.1.2021 endlich wieder 
bei uns Ware bestellen 
und direkt an der Türe 

abholen.

Wir sind von 10-13 Uhr im 
Geschäft. Der Lieferservice 
bleibt trotzdem bestehen.

Wir sind unter 07661 62414 
oder auch jederzeit mobil 

unter 0162 2490518 für Sie 
erreichbar und freuen uns 

auf Ihre Bestellung.

Christbaum-
Abholung in 
Freiburg
Freiburg (sf.) Seit Montag, 11., 
bis Freitag, 22. Januar, sammelt die 
ASF Weihnachtsbäume ein. Die Ab-
holtermine für alle Freiburger Stra-
ßen stehen im Abfallkalender 2021. 
Sie können auch auf www.abfallwirt 
schaft-freiburg.de aufgerufen wer-
den (Stichwort „Abfuhrtermine“).

Die Weihnachtsbäume sollen bis 
6 Uhr morgens abholbereit auf dem 
Gehweg liegen. Da sie später ge-
häckselt und kompostiert werden, 
müssen sie frei von Christbaum-
schmuck sein. Die Fahrzeuge der 
ASF können Christbäume bis zu 
einer Länge von zwei Metern auf-
nehmen, längere Stämme müssen 
vorher gekürzt werden.

79104 FREIBURG· KARTÄUSERSTR. 99
TEL: 0761.33402· WWW.ZUM-STAHL.DE

täglich
11.30 – 14.30 UHR
17.00 – 20.00 UHR

essen & getränke
telefonisch ordern & abholen

takeaway-karte:
www.zum-stahl.de

ESSEN TO GO

Abhol- und Lieferservice

Heimatland-Shop 
Di. bis So. ab 10.30 bis 17 Uhr geö�net.  
Brot, Kuchen, Bio-Lebensmittel,  
Käse und vieles mehr...

Alle Infos immer aktuell auf unserer  
Homepage wwww.sonne-schwarzwald.de

Vorbestellung telefonisch unter 07660 94 01-0 
am Vortag bis 18 Uhr oder per Mail über  
sonne-st.peter@t-online.de den ganzen Vortag.

Täglich frisch 
      gekocht !!!

DE-ÖKO-006

Am Sonntag wählt Oberried einen Bürgermeister
Drei Kandidaten stellen sich fürs höchste Amt im Dorf – Ergebnisverkündigung ohne Reden

Christbaum-
Abholung in 
den Dreisamtal-
gemeinden
Dreisamtal (glü.) Wegen der 
Corona-Pandemie ist es in diesem 
Jahr Vereinen nicht gestattet, sich 
um die Abholung der Christbäume 
in ihren Gemeinden zu kümmern 
und so die Vereinskasse ein wenig 
aufzubessern. Dadurch haben sich 
die Abholtermine verändert: In Ste-
gen werden heute, am 13. Januar, 
in Kirchzarten am 19. Januar und 
in Oberried am 22. Januar 2021 die 
Christbäume von der Abfallwirt-
schaft des Landkreises abgeholt.

Oberried (glü.) Für die am 6. No-
vember 2020 im Staatsanzeiger für 
Baden-Württemberg ausgeschrie-
bene Stelle für den Bürgermeister-
posten in Oberried haben sich drei 
Bewerber gemeldet: Amtsinhaber 
Klaus Vosberg, William Maksy-
mowicz aus Freiburg und Michael 
Martin aus Oberried-St. Wilhelm. 
Sie stellen sich am kommenden 
Sonntag, dem 17. Januar 2021, 
dem Votum der Oberrieder Bür-
gerinnen und Bürger. Angesichts 
der Corona-Pandemie war kein 
öff entlicher Wahlkampf möglich. 
Der „Dreisamtäler“ gab in seinen 
Ausgaben vor Weihnachten jedem 
Kandidaten eine umfangreiche 
Plattform zur Präsentation.

Für die heutige Ausgabe, fünf 
Tage vor der Wahl, stellten wir 
jedem der Kandidaten die Frage: 
„Warum soll ich als Oberrieder 
Bürgerin, als Oberrieder Bürger 
ausgerechnet Sie zum Bürgermeis-
ter wählen?“ Hier die mehr oder 
weniger kurzen Antworten in der 
Reihenfolge, wie die Kandidaten 

auch auf dem Wahlzettel stehen:

1. Klaus Vosberg: „In Oberried 
haben wir in den letzten Jahren 
Vieles erreicht. Dinge, die ich 
angepackt habe, wurden zu einem 
guten Ergebnis geführt. Das Ur-
sulinenprojekt ist ein Leuchtturm 
über die Region hinaus. Durch 
kluges Haushalten kommt die 
Gemeinde ohne neue Schulden aus 
der Corona-Pandemie. Jetzt sind 
zahlreiche Projekte wie der EDE-
KA-Markt am Ortseingang, der 
Ausbau des Glasfasernetzes oder 
das neue Baugebiet angelaufen. 
Aber auch Sicherung und Ausbau 
beispielsweise der Grundschule 
sind eine Aufgabe, die mit Erfah-
rung und Knowhow fortgeführt 
werden muss. Deshalb werbe ich 
um jede Stimme, damit unsere 
Gemeinde liebens- und lebenswert 
und somit zukunftsfähig bleibt.“ 
Klaus Vosberg (41) ist verheiratet, 
evangelisch und Diplom-Politolo-
ge. Er ist seit 2013 Bürgermeister 
in Oberried. Hobbys sind Fußball, 

Mountainbike, Wasserwandern 
und Snowboarden.

2. William Maksymowicz: „Wa-
rum sollen die Oberrieder mich 
wählen? Deshalb: weil ich durch 
meine Lebenserfahrung weltof-
fen bin und dadurch auch neue 
Impulse nach Oberried bringen 
kann. Und weil ich durch meine 
Unerfahrenheit in der Politik neue 
Wege gehen kann und ich auf 
dem Boden geblieben bin. Ich bin 
sozusagen ein Bürgermeister zum 
Anfassen.“ William Maksymowi-
cz (57), Witwer, Vater von zwei 
erwachsenen Kindern, absolvierte 
in Grenoble eine Kochlehre, kam 
dann als Soldat nach Freiburg. 
Nach sieben Jahren in Spanien 
führte es ihn 2018 zurück zu sei-
ner Familie nach Freiburg (www.
williammaksymowicz.de).

3. Michael Martin: „Als Bür-
germeister werde ich Oberried, 
gemeinsam mit allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern, zu einem 

zukunftsfähigen Ort entwickeln 
und gleichzeitig als lebens- und 
liebenswertes Dorf erhalten. Dabei 
sind mir maximale Transparenz, 
Information und Bürgerbeteiligung 
wichtig.“ Michael Martin (54), 
verheiratet, Vater von vier Kindern 
und von Beruf Zollamtsrat. Im 
Ortschaftsrat St. Wilhelm ist er 
seit 2014, seit 2016 Ortsvorsteher 
und für die Freien Wähler seit 
2019 im Oberrieder Gemeinderat, 
Skiclubvorsitzender seit 1993 
und seit 2002 Vereinssprecher. 
Hobbys sind Skifahren, Wandern 
und Lesen (www.michael-martin-
oberried.de).

Mit der Verkündigung des Wahl-
ergebnisses auf der Rathaustreppe 
ist kurz vor 19 Uhr zu rechnen. Da 
es wegen der Corona bedingten 
Auflagen keine großen Reden 
gibt, wird die Bevölkerung ge-
beten, das Ergebnis zeitgleich im 
Internet (www.oberried.de) zu 
verfolgen und nicht zum Rathaus 
zu kommen.

Sie treten am Sonntag bei der Bürgermeisterwahl in Oberried an: Klaus Vosberg, William Maksymowicz und Michael Martin (v.l.).
Fotos: Lück/Privat
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Zeitkarten-Angebote
Freiburg (dt.) Wer regelmäßig mit 
Bus und Bahn in den südbadischen 
„fanta5“-Verbünden TGO, RVF, 
VSB, RVL, und WTV unterwegs 
ist, für den gibt es künftig zwei 
neue Zeitkarten-Angebote: Seit 
Dezember werden im Landestarif 
(„bwtarif“) nun auch Monats- 
und Abokarten angeboten. Diese 
Zeitkarten sind für verbundüber-
schreitende Fahrten auf einer fest-
gelegten (Bahn)-Strecke innerhalb 
Baden-Württembergs gedacht. Am 

Start- und Zielort schließen sie 
auch den Anschluss im örtlichen 
Bus- oder Stadtbahnsystem ein.

Im Januar ist auch das neue 
„PendlerAbo“ für das fanta5-Ge-
biet an den Start gegangen. Kun-
dinnen und Kunden können dann 
die Jahresabos zweier benachbarter 
fanta5-Verbünde nicht nur wie 
bisher kombiniert nutzen, sondern 
erhalten künftig im Rahmen des 
PendlerAbos auch bequem beide 
Abos auf einer Karte. Fahrgäste 

müssen sich somit nur an einen 
Verbund wenden, um ihr Abo für 
zwei benachbarte fanta5-Verbünde 
zu beziehen. Das PendlerAbo wird 
nach Hause versandt, die Raten 
für das Abonnement werden per 
monatlicher Lastschrift abgebucht.

Über neue Angebote bwTarif-
Zeitkarte sowie PendlerAbo mit 
ihren unterschiedlichen Eigen-
schaften und Vorteilen informieren 
die fanta5-Verbünde z.B. auf www.
rvf.de

Ausstellung „NS-Justiz” im Amtsgericht

Freiburg  (dt.)  Seit Anfang 
Dezem ber hängen im Flur des 
ersten Obergeschosses des Amts-
gerichts Freiburg 13 Ausstellungs-
tafeln, die die Justiz in Freiburg 
zur NS-Zeit beleuchten.

Im heutigen Gebäude des Amts-
gerichts Freiburg am Holzmarkt 2 
haben drei spezielle NS-Gerichte 
Sitzungen abgehalten: Das Son-
dergericht, das Reichskriegsge-
richt und der Volksgerichtshof. 
Entsprechendes ist bei keinem 
anderen Gerichtsstandort in Ba-
den-Württemberg belegt. Erstmals 
wird durch dieses Ausstellungs-

projekt die überraschende, in der 
Stadtgeschichte von Freiburg 
bislang nicht bekannte Tatsache 
dokumentiert: Der berüchtigte 
Volksgerichtshof saß auch in 
Freiburg zu Gericht.

Nach einer einführenden Über-
sicht gliedert sich die Ausstellung 
in drei Teile: Fünf Tafeln sind dem 
Sondergericht Freiburg gewid-
met, das mit seinen über 1.000 
Verfahren den Schwerpunkt der 
NS-Justiz in Freiburg bildete. Auf 
den 180 cm x 80 cm großen Tafeln 
sind neben erläuternden Texten 
zahlreiche Originaldokumente 

und Fotos ab ge  bildet.
Die Ausstellung wurde vom 

früheren Präsidenten des Amts-
gerichts Dr. Thomas Kummle 
initiiert, der seit 1. Juli 2020 im 
Ruhestand ist. Er leitete auch das 
in Zusammenarbeit mit dem His-
toriker Dr. Michael P. Hensle und 
dem Staatsanwalt Dr. Dominik 
Stahl erstellte Projekt.

Dr. Kummle erhofft sich, dass 
die Ausstellung ein Ort der Infor-
mation und der Reflexion sowie 
ein Ort des Gedenkens an die 
Opfer der nationalsozialistischen 
Unrechtsjustiz sein möge. „Insbe-
sondere bei Gerichtsbesuchen von 
Schulklassen bietet diese Ausstel-
lung eine wichtige Ergänzung. Das 
Projekt kann und soll auch dazu 
beitragen, die zentrale Bedeutung 
des Rechtsstaats und einer unab-
hängigen Justiz im Besonderen 
hervorzuheben, wofür gerade in 
der heutigen Zeit Anlass besteht.“

Leider ist aufgrund der Pande-
mie-Beschränkungen weder eine 
Eröffnungsveranstaltung möglich 
noch können derzeit Führungen 
angeboten werden. Die beigefüg-
ten zwei Fotos gewähren einen 
Blick in den Flur der Ausstellung 
„NS-Justiz in Freiburg“.

Die Einführungstafel zur Ausstellung im Amtsgericht.  Foto: privat

Ausgehbeschränkungen und trotzdem kulinarisch mit regionalen 
Produkten genießen? Folgende Gaststätten haben uns ihre Mög-
lichkeiten geschickt:

Hotel Fortuna, Hauptstraße 7, Kirchzarten, Tel. 07661 / 39 80
Mahlzeiten werden zum Abholen angeboten: von 12 bis 14 Uhr sowie 
von 17.30 bis 19 Uhr können Sie anrufen, Ihr Essen bestellen und dann 
abholen. Es wird eine kleine Karte angeboten, welche auch täglich 
variieren kann.

Spritzenhaus, Hauptstraße 12, Kirchzarten, Tel.: 07661 / 908 449
WhatsApp 0177 487 9367 Liefergebiet: Gesamtes Dreisamtal, Ebnet, 
Kappel und Littenweiler, Mindestbestellwert 20 € | Liefergebühr 3 €
Neue Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag: 11 bis 20 Uhr, Liefern und 
To-Go. 

Restaurant Fiesta, Freiburger Straße 6, Kirchzarten
Tel.: 07661/5214, Abholservice Fr. & Sa. 17 bis 20 Uhr + So. 15 bis 20 
Uhr. Lieferservice frei Haus: Sonntag 15 bis 20 Uhr ab einer Bestellung 
von 15 € nach Kirchzarten, Zarten, Oberried, Buchenbach und Stegen. 
Die Lockdown-Fiesta-Gutschein-Aktion: 10% Rabatt beim Kauf eines 
Gutscheines, www.fiesta-kirchzarten.de

Herr Fröhlich - Campinggaststätte Kirchzarten
Familie Jenne-Toma, Dietenbacher Straße 17, Kirchzarten
Tel. 07661 629 8996, To-go Service, täglich 16.00 bis 19.30 Uhr 

Gasthaus Alte Post, Bahnhofstr. 38, Kirchzarten, Tel.: 07661/93350
1/2 Hähnchen mit und ohne Pommes od. Salat, Freitag 17-19.30 Uhr, 
Samstag + Sonntag, 12 - 14 Uhr und 17 - 19.30 Uhr.

Hofgut Himmelreich,  Himmelreich 37, Kirchzarten
Köstliche Gerichte zum Abholen. Tel.: 07661/9862-0, Angebote auf 
www.hofgut-himmelreich.de, Vorbestellung wird empfohlen
Fr.+Sa.: 16 - 20 Uhr, Sonntag, 12 - 20 Uhr. 

Ristorante Pizzeria Calabria, Kirchzarten am SVK Sportplatz
Leckere Pizza aus dem Steinofen, alle Sorten Pasta, Salate, SchniPoSa 
und mehr! To-Go Service  11.30 - 14.30 und 17.00 - 20.00 Uhr (Di. 
Ruhetag), Tel: 07661 / 909-1067, Whatsapp: 01575- 8110451, Lieferser-
vice (ab 25 Euro Bestellwert) nach Kirchzarten, Zarten, Oberried, Ste-
gen und Buchenbach. Speisekarte: www.ristorantepizzeriacalabria.com. 

Gasthaus Birke, BURG-BIRKENHOF, 
Familie Jenne-Toma, Höllentalstraße 48, Kirchzarten
Tel. 07661 909 713, To-go Service täglich 12 bis 19.30 Uhr 

Bistro im Buchladen in der Rainhof-Scheune, Tel.: 07661/9880921
Öffnungszeiten: Di.-Sa. 9.30 - 18.30 Uhr.
Leckere Suppen und Gerichte im Glas aus regionalen Zutaten, warm 
oder zum selbstaufwärmen. Auch vegetarisch und vegan, gluten- und 
lactosefrei. To go: Kaffee, Cappuccino, Kaiserstühler Walnusstorte, 
Florentiner und Amaretti ebenfalls von regionalen Produzenten.

Landgasthof Bären, Bundesstr. 21, Kirchzarten
Tel. 07661 6820 Bestellzeiten täglich von 10 bis 19 Uhr,
Abholung von 12 bis 19.30 Uhr, Donnerstag Ruhetag
Ein kleiner Beitrag für unsere Umwelt: Geben Sie gerne bei Ihrer Be-
stellung an, ob Sie eigene Speisebehälter mitbringen. Wir empfehlen 
ebenfalls eine Transportbox. 

Gasthaus Sonne, Oberbirken 7, Stegen, Tel.: 07661 / 6545
Das Angebot wechselt wöchentlich - Speisekarte: Internet Abholservice 
ab 6. November: Bestellung: Freitag bis Dienstag 10.30 bis 13.30 Uhr 
und 17 bis 19.30 Uhr, Abholung von 11.30 bis 14 Uhr und 17.30 bis 
19.30 Uhr, Mittwoch und Donnerstag ist geschlossen!

Café am Dorfplatz, Dorfplatz 13, Stegen, Tel.: 07661 / 907 734. 
Jeden Sonntag, 13- 16 Uhr: Leckeres Kuchen- und Tortenangebot to-go 

Sportgaststätte Buchenbach, Burgerstraße 8, Tel. 07661 904 055, 
Abholservice: Mittwoch, Samstag und Sonntag 16 bis 20.30 Uhr

Zum Stahl, Kartäuserstr. 99, Freiburg, Tel.: 0761 / 3 34 02
täglich 11.30 - 14.30 Uhr, 17.30 - 20.00 Uhr. Essen & Getränke telefo-
nisch ordern & abholen. Takeway-Karte: www.zum-stahl.de

Weitere Informationen finden Sie unter www.dreisamtal.de

„To-Go”
Angebote der Dreisamtäler Gastronomie

Bergwacht Freiburg
Hochgeländefähiges Bergrettungsfahrzeug in Dienst gestellt

Freiburg/Kirchzarten (bwf.) Seit 
ein paar Tagen ist im Dienstgebiet 
der Bergwacht Ortsgruppe Frei-
burg der neue hochgeländegängige 
Bergrettungs-Amarok zu sehen, 
der im Dezember seinen Dienst 
aufgenommen hat. Er löst den in 
die Jahre gekommenen Toyota 
Land Cruiser ab, der seit 2001 bei 
mehr als 3100 Bergunfällen zum 
Einsatz gekommen war.

In dem neuen Bergrettungsfahr-
zeug können bei maximaler Ge-
ländegängigkeit Patienten liegend
medizinisch versorgt und transpor-
tiert werden. Der Bergwacht-Ama-
rok verfügt über eine umfassende
Kommunikationstechnik und aus-
reichenden Platz für eine fünf-
köpfige Bergrettungsmannschaft, 
sowie die technische und notfall-
medizinische Bergrettungsaus-
stattung.

Das Grundfahrzeug wurde vom 

Autohaus Gehlert in Freiburg ge-
liefert: Ein V6-Modell des VWA-
marok mit 150 kW Dieselmotor, 
Acht-Gang-Automatikgetriebe und 
Allradantrieb. Für den Einsatz als 
Rettungsfahrzeug im bergigen Ge-
lände wurden von der Firma Seikel 
in Freigericht verschiedene Off-
Road-Umbauten vorgenommen. 
Der Auf- und Ausbau des Patien-
ten- und Mannschaftsraumes sowie 
der Funk- und Sondersignalanlage 
wurde von WAS, einem Hersteller 
von Sonder- und Ambulanzfahr-
zeugen, ausgeführt.

Nun bietet ein crashgetesteter 
Kofferaufbau aus glasfaserver-
stärktem Kunststoff (GFK) sichere
Sitzplätze für die Mannschaft 
sowie Stauraum für bis zu 190 Ki-
logramm Ausrüstung. Ausgestattet
ist der Innenraum des Amaroks mit 
Standheizung und einem auszieh- 
und abschwenkbaren Ambulanz-

tisch auf Airline-Schienen. Auf 
diesen kann die mitgelieferte Ferno 
12-2 Kranken-Leichttrage befestigt 
werden. Im Winter ist es möglich 
den Patienten direkt im Akia auf 
den Ambulanztisch zu schieben, 
im Sommer kann eine Gebirgstrage 
verwendet werden.

Fest eingebaut wurde in den 
Bergwacht-Amarok außerdem 
eine umfangreiche Funktechnik 
mit Digitalfunk, Analogfunk (4 m 
und 2 m), einer Lademöglichkeit 
für analoge 2 m- und digitale 
Handfunkgeräte und einem Flot-
tenmanagementsystem (Convexis 
Rescue Track). 

Das Freiburger Fahrzeug hat den 
Funkrufnamen „Bergwacht Breis-
gau 3/96-1“ im Digitalfunk, sowie 
„Bergwacht Freiburg 96-1“ im an-
logen 4m Leitstellenfunk der ILS 
Freiburg. Durch die Folierung, die 
die Firma Mathis in Merzhausen 
vorgenommen hat, ist das ehemals
weiße Fahrzeug schnell als Ret-
tungsfahrzeug der Bergwacht 
Schwarzwald erkennbar. Es wird 
häufig im Dienst sein, denn „die 
Einsätze haben sich im Freiburger 
Stadtgebiet in den letzten fünf 
Jahren verdoppelt und werden 
immer anspruchsvoller“, erklärt 
Patric Hafner, der Vorsitzende 
der Ortsgruppe Freiburg. Im Jahr 
werden die aktiven Einsatzkräfte 
durchschnittlich 60 Mal alarmiert, 
hauptsächlich auf die Trails rund 
um den Mountainbike-Hotspot 
Freiburg. Weitere 100 Einsätze pro 
Jahr fallen bei den Winterdiensten 
der Freiburger Bergretter auf dem 
Schauinsland, am Stollenbach und 
am Feldberg an.

Seit ein paar Tagen ist im Dienstgebiet der Bergwacht Ortsgruppe 
Freiburg der neue hochgeländegängige Bergrettungs-Amarok im 
Einsatz. Foto: Gunnar Fehm

Nächste Ausgabe am 20. Januar | Sonderseiten:
 „Dorf aktuell Bergwelt Todtnau“ und „Die Jugendseite“ Dreisamtäler

Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung unter:
Aufgrund der Infektionslage 
können momentan voraussicht-
lich keine Präsenzkurse stattfin-
den. Bitte melden Sie sich gerne, 
wenn Sie Interesse an einem 
Kurs haben, der als Präsenzkurs 
geplant war, möglicherweise 
kann der Kurs dann zu einem 
späteren Zeitpunkt starten. 
Manche unserer Kurse werden 
auch online angeboten, daher 
melden Sie sich gerne bei Bedarf 
bei der VHS-Geschäftsstelle un-
ter Tel. 07661-5821. 
Aktuelle Änderungen und unser 
gesamtes Programm finden Sie 
auf unserer Homepage www.
vhs-dreisamtal.de. 
Für unsere Onlinekurse sind kei-
ne besonderen Computerkennt-
nisse nötig; die Handhabung der 
Programme ist sehr einfach.

Hatha Yoga für Anfänger*innen 
– Onlinekurs (Roland Lenhart) 
Mi, ab 13.1., 17.15 - 18.45 Uhr, 7 
Termine, Gebühren bei 4 TN: 84 
€; bei 5 TN: 67 €; ab 6 TN: 56 €
Yoga im Atemfluss - Onlinekurs 
(Luisa Faller)
Di, 13.1., 18.30 – 20 Uhr, 6 Ter-
mine, 57 €
Hatha Yoga – Kraft aus der Mitte 
- Onlinekurs (Anne Zipf)
Mi, 13.1., 19.45 – 21.15 Uhr, 4 
Termine, 38 €
Videokurs Alexandertechnik: 
"Die Leichtigkeit des Seins" 
(Amanda Barrett)
Fr, 15.1., 19-19:30 Uhr, 9 Termine, 
30 €
Kleiderschrank mit System - 
Online-Styling-Kurs - nur für 
Frauen (Jasmin Link)
So, 17.1., 19-21 Uhr, 16 €
Online-Kurs: Mit 10 Fingern am 
PC schreiben lernen (Lieselotte 
Austria)
Mo, 18.1. 18.30 - 20.45 Uhr, Mo, 
25.1., Mo, 1.2., Mo, 8.2., und Mo, 
22.2., jeweils von 18.30 - 20 Uhr 
und Mo, 1.3.21, 18.30 - 20.45 Uhr, 
6 Termine, Gebühren bei 4 TN: 98 
€, bei 5 TN: 59 €, bei 6 TN: 49 €, 
ab 7 TN: 42 €
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IMMOBILIEN
smile

Tel 0174 / 437 56 47  
www.smileimmobilien.com

WEIL WOHNEN 
BEZAHLBAR SEIN 
MUSS!
Bei der Landtagswahl am 
14. März 2021 wähle ich SPD.

Peter Meybrunn, Kirchzarten

NATÜRLICH MIT JENNY!
www.jennifer-suehr.de

✔ Virenfreie Reinluft
✔ Wissenschaftlich testiert
✔ Mehr Sicherheit beim 

Einkaufen

Neu im Team für Ihre Sicherheit.

Bahnhofstr. 6 . 79199 Kirchzarten
TEL. 07661 / 53 13

www.apotheke-kirchzarten.de

Seit November letzten Jahres haben wir 
das e�ektive Viren-Filtersystem Trotec Tac V+ 

in unserer Apotheke im Einsatz.

Es bewegt sich etwas im 
Oskar-Saier-Haus

Kirchzarten (de.) In der letzten 
Sitzung des Kirchzartener Ge-
meinderats sprach Gemeinderätin 
Sabine Beck die schwierige Situa-
tion im Oskar-Saier-Haus aufgrund 
der vakanten Leitungssituation 
sowie mehrerer Stellenreduzie-
rungen an. All diese Mängel waren 
vielen Räten bekannt, woraufhin 
der gesamte Gemeinderat einen 
Brief an den Freiburger Leiter der 
Caritas Jochen Kandziorra mit 
der Bitte um Kontaktaufnahme 
unterzeichnete.

Kandziorra wies in einem  
Schreiben die öffentliche Kritik 

und die geschilderten Missstände 
zurück. In 2021 fänden zudem 
Stellenbesetzungen und Umstruk-
turierungen statt. Gleichwohl zeigt 
er Gesprächsbereitschaft. Bürger-
meister Andreas Hall lädt deshalb 
zu einem Dialog-Gespräch ein. 
Teilnehmen werden Gemeinderäte, 
die Caritasverbandsleitung sowie 
Vertreter der Mitarbeitenden, der 
Bewohner und der Angehörigen 
des Oskar-Saier-Hauses. Ideal 
wäre ein Präsenzgespräch, so Hall, 
doch wenn die Corona-Einschrän-
kungen es nicht zulassen, müsste 
es ein Video-Meeting sein.

Verschärfte Corona-Regeln seit 11.1.
Abholservice wieder möglich – Ausgangsbeschränkungen gelten weiter

Baden-Württemberg (hr.) Am 
Montag, dem 11. Januar 2021 
traten die neuen Regeln für den 
verlängerten Corona-Lockdown in 
Baden-Württemberg in Kraft. Die 
Landesregierung hat nach einer 
Abstimmung zwischen dem Bund 
und den Ländern unter anderem 
beschlossen, die Kontaktbeschrän-
kungen anzupassen. Fortan sind 
private Treffen nur noch von Mit-
gliedern eines Haushalts mit einer 
anderen Person erlaubt. Kinder der 
beiden Haushalte bis einschließlich 
14 Jahre werden nicht mitgezählt. 
Zur Kinderbetreuung gilt: Kinder 
aus maximal zwei Haushalten 
dürfen zusammen in einer festen 
Gemeinschaft betreut werden. 

Kitas bleiben geschlossen, es 
findet kein Präsenzunterricht an 
Grundschulen statt. Am Donners-
tag dieser Woche will die Regie-
rung entscheiden, ob Kitas und 
Grundschulen angesichts der dann 
herrschenden Corona-Lage ab dem 
18. Januar öffnen können.

An weiterführenden Schulen 
gibt es Fernunterricht, Sonderre-
gelung für Abschlussklassen sind 
möglich und werden individuell 
festgelegt. Notbetreuungen werden 
eingerichtet. 

Click & Collect Abholservice 

Der Einzelhandel bleibt auch wei-
terhin bis mindestens 31. Januar 
geschlossen, lediglich Geschäfte 
mit Produkten für den täglichen 
Bedarf sind weiterhin geöffnet. In 

Baden-Württemberg dürfen jedoch 
Lieferdienste und seit 11. Januar 
auch wieder Abholangebote (Click 
& Collect) angeboten werden. Da-
bei kann die Ware telefonisch oder 
online bestellt, und ein feste Zeit-
fenster für die Abholung vereinbart 
werden. Die Hygienekonzepte vor 
Ort müssen eingehalten und War-
teschlangen vermieden werden.

Dienstleistungen und Gast-
ronomie

Friseurbetriebe, Baumärkte, Blu-
menläden, Fahrschulen, Fitness- 
und Sportstudios, Tätowierer und 
Sonnen- sowie Kosmetikstudios 
bleiben geschlossen. Auch Re-
staurants, Bars und Cafés sind 
weiterhin geschlossen, dürfen aber 
Liefer- und Abholservice anbieten. 
Der Ausschank von alkoholischen 
Getränken im öffentlichen Raum 
ist verboten.

Sport und Freizeitaktivitä-
ten

Sport und Bewegung tagsüber 
alleine, mit den Angehörigen des 
eigenen Haushalts und einer wei-
teren Person im öffentlichen Raum 
ist erlaubt. Spielplätze im Freien 
bleiben geöffnet.   

Medizinisch notwendige Dienst-
leistungen in den Bereichen Er-
gotherapie, Fußpflege/Podologie, 
Logopädie, Physiotherapie und 
Rehasport bleiben erlaubt.

Freizeit- und Tierparks, Kinos, 

Messen, Museen und Ausstellun-
gen, Theater und Bibliotheken 
bleiben geschlossen. Die Regie-
rung hat ausführliche Übersichten 
auf www.baden-wuerttemberg.de 
veröffentlicht, was bis Ende des 
Monats erlaubt ist oder öffnen darf 
- und was nicht.

Ausgangsbeschränkungen 
gelten weiter

Die Ausgangsbeschränkungen im 
Südwesten gelten weiter. Men-
schen dürfen also nur mit einem 
„triftigen Grund“ das Haus ver-
lassen. Das können der Weg zur 
Arbeit oder ein Arztbesuch sein. 
Tagsüber, also von 5.00 bis 20.00 
Uhr, sind unter anderem auch Ein-
käufe und Behördengänge erlaubt. 

Von der 15-Kilometer-Radius-
Regelung sieht Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann zunächst 
noch ab. „Wir alle sind zu Recht 
mit sehr viel Hoffnung ins neue 
Jahr gestartet, denn der Beginn der 
Impfungen gibt uns eine wichtige 
Perspektive“, so Winfried Kretsch-
mann nach den Beratungen von 
Bund und Ländern zur Verlänge-
rung des Lockdowns, „gleichzeitig 
müssen wir uns jetzt mit sehr viel 
Realismus auf den weiteren Weg 
machen, denn wir sind noch nicht 
über den Berg.“

Alle aktuellen Entwicklungen 
und die detaillierten Corona-
Regeln gibt es auf www.baden-wu 
erttemberg.de. 

NÄCHSTE WOCHE IST 
ES SO WEIT!

Sollten Sie die gedruckte 
Ausgabe nicht bekommen, 
ist der Download unter 
www.spd-dreisamtal.de 
ab dem 21. Januar möglich.

ES SO WEIT! Eine Publikation des SPD-Ortsvereins Dreisamtal

Dreisamtal   wie geht’s?

Das Wichtige jetzt.

Freiwilliges Engagement 
ist der Motor 

für eine lebendige 
Demokratie

Franziska Giffey 

Straße 
unter Strom

Baustoff Holz

Januar 2021

Das ABC 
der 
Bildung

Am 14. März ist Landtagswahl.Jennifer Sühr ist unsere Kandidatin im Wahlkreis 46

Die dritte Ausgabe von 
„Dreisamtal – wie geht’s?“ 
erscheint! Mit Themen 
rund um die Landtagswahl. 

Corona-Schnelltests jetzt auch in Kirchzarten möglich
Kur-Apothekerin Juliane Iltgen-Breburda eröffnete beim SV Kirchzarten ein Testzentrum

Kirchzarten (glü.) Immer mehr 
Menschen suchen nach Gewiss-
heit, ob sie in Sachen Corona 
positiv oder doch – hoffentlich 
– negativ sind. Und deshalb war 
nach der lang erwarteten Änderung 
des Infektionsschutzgesetzes im 
Dezember 2020 endlich klar, dass 
auch Apotheken Antigen-Schnell-
tests zur Pandemiebekämpfung 
und Entlastung der medizinischen 
Infrastruktur anbieten können. 
Juliane Iltgen-Breburda, Inha-
berin der Kurapotheke in Kirch-
zarten, hatte sich bereits vor der 
Gesetzesänderung viel mit dem 
Thema beschäftigt und war sofort 
entschlossen, diese Dienstleistung 
niederschwellig für Kirchzar-
ten und Umgebung anzubieten. 
Sie erklärt ihre Bereitschaft so: 
„Durch die Antigen-Schnelltests 
lassen sich vor allem diejenigen 
identifizieren, die keinerlei Krank-
heits-Symptome aufweisen, aber 
dennoch infiziert und ansteckend 
sind.“ Diese „asymptomatischen 
Superspreader“ zu erkennen und 
so Infektionsketten zu stoppen, sei 
jetzt ihre Mission.

Von der Idee bis zum Start eines 
„Schnelltest-Zentrums Dreisam-
tal“ waren für die promovierte 
Apothekerin einige Vorbereitungen 
zu leisten. Intensiv tauschte sie 
sich mit der Kollegin Dr. Koch-
Göpfrich aus, die ein ähnliches 
Konzept bereits in Freiburg reali-
siert hatte. Gemeinsam mit einem 
Programmierer erarbeiteten beide 
eine Homepage mit digitalem 
Buchungssystem und datenschutz-
sicherer Testergebnis-Abfrage. 
„Das war wirklich nicht ganz 
einfach“, erklärt Iltgen-Breburda, 

„da wir den Anspruch hatten, ein 
absolut sicheres, verschlüsseltes 
Ergebniszertifikat zu erhalten, das 
dem Patienten auch erlaubt, es als 
Dokument zur Vorlage bei Reisen 
vorzulegen.“

Sie ließ sich digital schulen, 
um den Sachkunde-Nachweis 
zur Durchführung von Antigen-
Schnelltests durch die Apotheke 
zu erlangen. Klar sei ihr dabei 
geworden, dass das Testergebnis 
unmittelbar von der Qualität des 
Abstrichs abhänge. Und da ein 
korrekt durchgeführter Antigen-
Schnelltest durch eine Probenent-
nahme mittels Nasen-Rachen-Ab-
strich erfolge, solle das Procedere 
gut gelernt sein. Eine hilfereiche 
Schulung habe sie mit ihren Mit-
arbeitenden beim Kirchzartener 
HNO-Arzt Dr. Sebastian Zimmer-
mann erhalten: „Dank seiner pro-
fessionellen Wissensvermittlung 

kann unser medizinisch geschultes 
Personal nun selbstbewusst und 
routiniert abstreichen.“

Nachdem die fachlichen Vor-
aussetzungen geschaffen waren, 
suchte Iltgen einen geeigneten Ort. 
Wegen Kontaktvermeidung und 
Hygieneauflagen sei es undenkbar, 
eine solche Dienstleistung in den 
Apothekenräumen anzubieten. Bei 
der Raumsuche traf sie auf den 
Sportverein Kirchzarten (SVK) mit 
seinem Geschäftsführer Christian 
Kaindl und dem Vorstandsmitglied 
Klaus Eckert. Beide unterstützten 
ihr Vorhaben sofort und boten 
wegen der „Sportpause“ leerste-
hende Räume beim Stadion an. 
„Innerhalb eines Wochenendes 
wurden Umkleidekabinen und 
Schiri-Räume des SVK in das Coro-
na Schnelltest-Zentrum Dreisamtal 
verwandelt“, freut sich Juliane 
Iltgen-Breburda dankbar. „Es gibt 

einen Anmeldungs-Bereich, einen 
Abstrich-Raum und ein Labor, 
das allen Hygiene-Anforderungen 
entspricht.“ Für Klaus Eckert ist 
die Kooperation für beide Seiten 
gewinnbringend: „Wir können so 
auch unser Engagement in die Ge-
sundheit der Bevölkerung stellen. 
Und dank unserer Ausstattungside-
en sparte Juliane Iltgen-Breburda 
Investitionskosten, die sie bei einem 
günstigen Preis von 36,90 Euro für 
ihre Dienstleistung an alle Betrof-
fenen zurückgibt.“ Und Christian 
Kaindl freut sich, dass so viele 
Menschen mit Kirchzartens größ-
tem Verein in Kontakt kommen.

Seit einigen Tagen ist das Test-
zentrum nun eröffnet – bis Mon-
tagmittag ließen sich schon 50 
Kunden testen. „Sowohl Privat-
personen, die z.B. die Großeltern 
oder chronisch Kranke besuchen, 
als auch Firmen, die zum Schutz 
der Mitarbeiter Schnelltests an-
bieten möchten, buchen uns für 
einen Termin“, beschreibt Juliane 
Iltgen-Breburda ihre ersten Erfah-
rungen. „Und zur Not sind wir auch 
außerhalb der Öffnungszeiten nach 
individueller Anfrage erreichbar.“ 
Klar und deutlich sagt die Apothe-
kerin, was genau zu tun ist: „Als 
erstes ist ein Termin online unter 
www.coronatest-dreisamtal.de zu 
buchen. Dann ist wichtig, pünkt-
lich zum Termin zu erscheinen, 
natürlich mit Maske und ohne 
Krankheitssymptome, und vor Ort 
mit EC- oder Kreditkarte die 36,90 
Euro zu zahlen. Bereits fünfzehn 
Minuten nach dem Abstrich ist das 
Ergebnis vor Ort oder online zu 
erhalten – ganz nach dem Motto: 
Schnell getestet, gut geschützt.“

Der im SVK-Vorstand für Kommunikation zuständige Vorstand 
Klaus Eckert stellte sich fürs Foto bereitwillig, übrigens in der 
Schiedsrichterkabine, zum Schnelltest durch Apothekerin Dr. Juliane 
Iltgen-Breburda zur Verfügung. Foto: Gerhard Lück

Bei der VAG gilt weiter der Ferienfahrplan
Freiburg (sf.) Wegen der Verlänge-
rung des bundesweiten Lockdowns 
gilt bei der Freiburger Verkehrs 
AG seit 11. Januar weiterhin der 
Ferienfahrplan. Damit bleibt es bei 
einer engen Taktung der Busse und 
Bahnen gerade in den Randzeiten 
morgens und abends. Einschrän-
kungen gibt es lediglich bei den 
sogenannten Verstärkerfahrten für 

Schülerinnen und Schüler, auch der 
Nachtverkehr am Wochenende ist 
wie bisher nicht unterwegs.

Die VAG stellt damit ein zuver-
lässiges Mobilitätsangebot sicher, 
von dem insbesondere Personen in 
systemrelevanten Berufen sowie 
andere Pendlerinnen und Pendler 
profitieren.

Änderungen am Fahrplan sind 

abhängig von der Entwicklung 
der Fahrgastzahlen sowie den 
Be schlüssen der Landesregierung 
über eine mögliche Öffnung von 
Schulen und Kindertageseinrich-
tungen ab dem 18. Januar. 

Die beiden Kundenzentren der 
VAG bleiben für die Fahrgäste 
mit angepassten Öffnungszeiten 
geöffnet. Fundbüro sowie das Büro 

für erhöhtes Beförderungsentgelt 
(EBE) im VAG-Zentrum sind 
hingegen bis Ende des Monats 
geschlossen.

Auch die Schauinslandbahn 
steht wegen des Lockdowns und 
der jährlich stattfindenden Früh-
jahrsrevision bis mindestens Mitte 
März still.

Regionalbusse 
im RVF fahren 
auch nächste 
Woche nach  
Ferienfahrplan
Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald (dt.) Aufgrund der 
Verlängerung des Lockdowns 
und des Aussetzens von Präsenz-
unterrichts fahren die Regional-
busse im RVF-Gebiet auch in der 
kommenden Woche, nach dem 
offiziellen Ende der Weihnachts-
ferien, nach Ferienfahrplan. Dies 
haben die Verkehrsunternehmen 
im Regio-Verkehrsverbund Frei-
burg (RVF) in Abstimmung mit 
den Aufgabenträgern – Landkreise 
Breisgau-Hochschwarzwald und 
Emmendingen – und der Stadt 
Freiburg beschlossen. Diese Re-
gelung gilt zunächst bis Freitag 15. 
Januar 2021. 

Fragen zur Schülerbeförde-
rung im Zusammenhang mit der 
Notbetreuung sollten direkt an 
die Schulen gerichtet werden. 
Diese stehen in Kontakt mit den 
Verkehrsunternehmen. Aktuelle 
Informationen zum Fahrplan finden 
Fahrgäste unter www.rvf.de oder in 
der RVF-App FahrPlan+.
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Wohlfühlen im Winter

Der klassische Weg des

Qualifizierter Unterricht
in Oberried · BDY / EYU

www.yogaer.de
   Annette Schneider

Tel.: 0 76 61 / 90 91 547
E-Mail: studio@yogaer.de

YOGA

Leserzuschriften
Zur Werbeanzeige der Familie Heizmann "Wir suchen unsere Heimat! Sind SIE unser Schlüssel zum Glück" in unserer Ausgabe am 23. 
Dezember 2020 erreichten uns folgende Leserzuschriften: 

Der Familie Heizmann ist off enbar 
nicht bewusst, was sie mit ihrem 
vermeintlich sympathischen Auf-
tritt anrichtet: Eine ganzseitige 
Anzeige im Dreisamtäler und ein 
visuell aufgehübschter Webauftritt 
zeugen von großem Engagement 
bei der Suche nach einem neuen 
Grundstück. Aber bei weitem 
nicht jede Familie, im Dreisamtal 

oder anderswo, kann solche Mittel 
und Wege aufbringen. Den Heiz-
manns sollte klar sein, inwieweit 
sie insbesondere mit dem Aus-
loben eines Finderlohns in Höhe 
von 10.000 Euro – gern auch in 
Form von Gold – neue Maßstäbe 
für andere Familien auf Grund-
stückssuche setzen. Familien, die 
keinen "Bestsellerautoren" in ihren 

Reihen haben. Familien, die Wege 
aus der Miete suchen wollen oder 
sich durch äußere Umstände dazu 
gezwungen sehen. Familien, die 
vielleicht einfach durchschnittli-
cher unterwegs sind. 

Der hohe Einsatz im Spiel der 
Familie Heizmann führt letztlich 
nur dazu, dass die ohnehin immen-
sen Grundstückspreise in der Re-

gion in noch unerschwinglichere 
Höhen steigen. Die Haltung und 
Botschaft der Heizmanns ist klar: 
Mit Geld kann man alles kaufen. 
Im Ergebnis werden die Chancen 
ganz normaler Familien, einen 
Platz für sich zu finden, weiter 
sinken. 

Tim Doll, Elzach

Nachdem Sie jetzt schon ganzsei-
tige Hauskauf Anzeigen veröff ent-
lichen dann gestatten Sie selbige 
doch auch für Mitbürger in Not die 
dringend eine Wohnung benötigen 
und nicht irgendwelchen Neurei-
chen die schon ein Haus besitzen 

und darüber hinaus ihr Geld mit 
völlig überfl üssigen Jobs verdie-
nen. Oder sind Sie das Sprachrohr 
für eine gewisse Kirchzartener 
Klientel?

M.Menner, per E-Mail 

Anmerkung der Redaktion:
Bei der Anzeige, auf welche 
die Leserbriefschreiber Bezug 
nehmen, handelt es sich um eine 
bezahlte Werbeanzeige, die auch 
als solche gekennzeichnet war.

Wir nehmen Werbung ohne 

Wertung auf, solange  diese keine 
ehrverletzenden, diskriminie-
renden, rassistischen oder ver-
fassungwidrigen Inhalte enthält. 

Martina Maier, 
Büroleiterin Dreisamtäler

Heute jährt sich die Geschichte 
zum zweitausendzwanzigsten 
Male: eine Familie in größter Not 
auf der Suche nach einer Bleibe 
für die Nacht in Bethlehem. Viele 
Familien in Freiburg und Um-
gebung können sich dieser Tage 
mit der Geschichte identifi zieren; 

hängen kreative Abrisszettel an 
Ampelpfosten oder Straßenla-
ternen oder Kindergartenzäune. 
Und wenn sich dann ein Angebot 
auftut, und es sich um eine noch so 
einfache, kleine und an einer lauten 
Straße gelegene Wohnung handelt, 
nehmen sie sogar hohe Mietpreise 

in Kauf.
Im großen Stil wird die „Not“ 

der Wohnungssuchenden in ihrem 
35. Jahrgang, Nr. 38 des Dreisam-
tälers propagiert. Pünktlich zum 
23. Dezember 2020 erinnern Sie 
uns daran: Geld regiert die Welt. 
Provision für Grundstücksver-

mittlung in Scheinen oder Gold-
münzen! (vgl. S. 22, Dreisamtäler).

Jede andere Familie zieht da 
weiter, setzt solide Inserate in 
seriöse Zeitungen und hofft auf 
humane Vermieter...

Annette Lienhard, per E-Mail 

Neu in FR-Kappel/Neuhäuser
JAFRA Cosmetics
Vertrieb von Wellnessprodukten

Hochwertige Gesichtsp� ege 
und dekorative Kosmetik.

Wellness für zuhause, gerade auch 
während der Coronazeit.

Mein Angebot:

JAFRA COSMETIC  • Ute Westenbrink
Erzweg 7 • Freiburg-Kappel

INGWER-MEERSALZ 
PEELING + DUSCHGEL 
+ BODYLOTION

€ 66,–
(Ersparnis von ca. 30% 
zum Einzelproduktpreis)

Informationen und Bestellung
unter utewestenbrink@t-online.de

oder Mobil unter 0160 2986854 
oder per whatsapp

Entspannen und 
Abwehrkräfte stärken

(djd.) Wer ständig unter Strom 
steht, ist anfälliger für Infektionen. 
Sich öfter mal eine Auszeit zu gön-
nen, ist also eine gute Maßnahme, 
um fi t zu bleiben. In Verbindung 
mit wohltuender Wärme sinkt 
das Stresslevel besonders leicht, 

deshalb fühlt man sich etwa nach 
dem Aufenthalt in einer Therme 
so angenehm tiefenentspannt. Zur 
Immunstärkung und ganzheitlichen 
Durchwärmung empfiehlt sich 
außerdem der Aufenthalt in eine 
Infrarotkabine oder Sauna. 

Meditieren für den Waldschutz
Mit einer App den Wald ins Wohnzimmer holen und genießen

(djd.) Der Wald ist 
Sehnsuchtsort vieler 
Menschen. Er hilft, 
dem Alltagsstress 
zu entfliehen, und 
hat zudem eine ge-
sundheitsfördernde 
Wirkung. Bereits 
ein gemütlicher Spa-
ziergang reicht aus, 
um die Natur vor 
Ort mit allen Sinnen 
zu genießen. Wenn 
das nicht gelingt, 
weil etwa das Wet-
ter nicht mitspielt, 
kann sich nun jeder 
dank eines neuen 
Angebots den Wald 
direkt ins heimische 
Wohnzimmer holen – und dabei 
meditieren.

Waldmeditation im Wohn-
zimmer

Gemeinsam haben die Natur-
schutzorganisation WWF und 

die Meditations-App 7Mind eine 
Waldmeditation entwickelt. Nutzer 
der App können sich die Wald-
Entspannung ab sofort direkt auf 
ihr Handy laden und beim Meditie-
ren im Wohnzimmer oder an einem 
anderen Lieblingsort die Natur je-
derzeit bewusst erfahren. Die ange-

leitete Meditati-
on wird begleitet 
von Klangauf-
nahmen aus dem 
Schwarzwald, 
einer Projektre-
gion des WWF. 
Sie dauert zehn 
Minuten und ist 
damit bestens 
gee igne t ,  um 
auch an beson-
ders stressigen 
Tagen Ruhe und 
Entspannung zu 
fi nden. Die Me-
di ta t ions-App 
kann bei Google 
Play oder im App 
Store herunterge-

laden werden. 
Nähere Information fi nden In-

teressierte unter www.wwf.de/
waldmeditation. 

Während der Kooperation bis 
Ende März 2021 steht die Wald-
meditation Nutzern kostenfrei zur 
Verfügung.

Saunier dich gesund
Den Kreislauf in Schwung bringen und die 

Abwehrkräfte stärken
(djd.) Gesundheit ist unser wert-
vollstes Gut, umso wichtiger ist 
es, die Abwehrkräfte zu stärken. 
Regelmäßiges Saunieren kann 
dazu beitragen, den Körper mit 
dem steten Wechsel zwischen 
Hitze- und Kälteimpulsen fi t zu 
machen. Dies bringt sowohl das 
Immunsystem als auch das Herz-
Kreislauf-System in Schwung 
und hilft dabei, nach einem lan-

gen und stressigen Arbeitstag 
abzuschalten. Saunen gibt es in 
zahlreichen Varianten und Grö-
ßen, die sich auf einfache Weise 
ins Zuhause integrieren lassen. 
Salz und Sauna bilden dabei eine 
besonders gesunde Kombination. 
Salzinhalationsgeräte verteilen 
einen feinen Trockensalznebel, 
der entzündungshemmend und 
desinfi zierend wirken kann.

Der Stimme der Natur lauschen: Die Meditation wird begleitet 
von Klangaufnahmen aus dem Schwarzwald.
 Foto: djd/www.wwf.de/Ralph Frank

www.dreisamtaeler.de

Buchenbach (dt.) Zu einem interessanten Besuch empfi ng Bürger-
meister Ralf Kaiser (rechts) im Buchenbacher Rathaus den süd-
badischen Bundestagsabgeordneten und früheren Bad Bellinger 
Bürgermeister, Dr. Christoph Hoff mann. Im Zentrum des Gesprächs 
stand das Thema Falkensteigtunnel, zu dem der  Abgeordnete eine 
dezidierte Meinung hat: "Der Falkensteigtunnel muss möglichst bald 
kommen, damit der Verkehr auf der B31 vom Schwarzwald bis zur 
A5 fl ießen kann. Die Einstufung im Bundesverkehrswegeplan als 
"erweiterten Bedarf mit Planungsrecht" ist für einen dem Gemein-
wohl verpfl ichteten Politiker wie mich nicht akzeptabel. Dass erst 
ab dem Jahr 2025 geplant werden darf, obwohl die Geldmittel jetzt 
schon vorhanden sind, ist absurd." 
Zur Aussage des Regierungspräsidiums, dass zu wenig Planungska-
pazität zur Verfügung steht, fügt er hinzu: "Dann muss die Planung 
eben an einen externen Anbieter vergeben werden!" Zur politischen 
Gemengelage mit dem Stadttunnel in Freiburg ist er sich mit Bür-
germeister Kaiser einig: "Es kann nicht sein, dass die Realisierung 
des Falkensteigtunnels zusätzlich von der politischen Stimmungs-
lage in Freiburg abhängt, zumal der Falkensteigtunnel schnell und 
unkompliziert verwirklicht werden kann. Es geht vielmehr darum, 
Stadttunnel und Falkensteigtunnel voneinander abzukoppeln - die 
Planungen können auch unabhängig voneinander erfolgen."
Außerdem wurden verschiedene Möglichkeiten zur Bezuschussung 
durch das Landesdenkmalamt erörtert, damit die lang ersehnte 
Dachsanierung des Heimatmuseums endlich angegangen werden 
kann. Foto: privat

Katholische Akademie legt neues Programm vor
Viele digitale Angebote im ersten Halbjahr 

Freiburg (es.) Die Katholische 
Akademie der Erzdiözese Freiburg 
veröff entlicht ihr neues Veranstal-
tungsprogramm für Januar bis 
Juli und rückt den Fokus auf das 
Thema „Ressourcen“. Mitten in 
der Corona-Pandemie stellen sich 
neue Fragen und alte neu und ver-
schärft. In vielfältiger Weise sind 
unsere „Ressourcen“ und deren 
Belastbarkeit herausgefordert, so-
zial und wirtschaftlich, aber auch 
körperlich, psychisch und ethisch. 
Wie kommt man möglichst gesund 
durch die Krise? Nach welchen 
Kriterien werden Entscheidungen 
getroff en, wenn zur Verfügung ste-
hende Kapazitäten knapp werden?" 
Diesen Fragen und Herausforde-

rungen will die Katholische Aka-
demie in ihrem neuen Programm 
angehen und diskutieren. 

Zum Fokusthema „Ressourcen“ 
bietet die Katholische Akademie 
am Mittwoch, 27. Januar, einen 
Vortrag unter dem Titel „Das 
Ende der Evolution“ an. Mathias 
Glaubrecht, Professor für Zoolo-
gie, spricht über das rapide Ver-
schwinden der Artenvielfalt und 
den Einfl uss des Menschen. Der 
Studientag „CRISPR/Cas: Patent-
rezept für die Landwirtschaft?“ am 
Samstag, 6. März, diskutiert den 
Einsatz neuer Gentechniken in der 
Landwirtschaft. Das Podiums- und 
Werkstattgespräch zum Welter-
schöpfungstag 2021 findet am 

Montag, 3. Mai, mit prominenten 
Gästen statt. 

Auch das Seminar „Spiritualität 
in der Begleitung sterbender Men-
schen“ am Freitag, 12. März, das 
sich an Ehrenamtliche in Pfl ege, 
Hospiz und Begleitung richtet, 
steht unter dem Fokus „Ressour-
cen“. Es geht um die Frage, wie 
Begleitung am Lebensende gelin-
gen kann und welche Bedürfnisse 
und Nöte, Hoff nungen und Res-
sourcen ein sterbender Mensch 
hat. Als Ausstellung sind vom 
Dienstag, 26. Januar bis Freitag, 
9. April, Objekte, Malerei und 
Gezeichnetes von Marco Schuler 
unter dem Titel „OMG – Oh My 
God!“ zu sehen. 

Die Corona-Pandemie hat das 
gesellschaftliche Leben weiter-
hin fest im Griff. Daher bietet 
die Katholische Akademie reine 
Online-Veranstaltungen wie auch 
Livestream-Übertragungen an. 
Etliche Veranstaltungen sind nach-
träglich zu sehen und zu hören auf 
der Website www.katholi sche-
akademie-freiburg.de/service/
videos. Das aktuelle Programm 
mit allen Veranstaltungen ist unter 
www.ka tholische-akademie-
freiburg.de zu finden. Das ge-
druckte Programm ist erhältlich 
bei der Katholischen Akademie, 
Wintererstr. 1, Freiburg, Tel.: 
0761/31918-0, mail@katholische-
akademie-freiburg.de.

„Statebuilding“ 
als friedensethisches Paradigma?

Freiburg (es.) Taugt „Statebuil-
ding“ als neues friedensethisches 
Paradigma? Diese Frage nimmt 
die Online-Veranstaltung „Gefähr-
licher Mangel an Staatlichkeit“ am 
Montag, 18. Januar, um 19.00 Uhr 
in den Blick. Am Beispiel Afgha-
nistans diskutieren Julia Gietmann 
von Caritas international, Freiburg, 
und Heinz-Gerhard Justenhoven, 
Professor für Theologie und Frie-
den, Hamburg: Wie können externe 

Akteure Gesellschaften nach einem 
Krieg zu einer friedlichen Zukunft 
verhelfen? 

Der Vortrag mit anschließender 
Diskussion fi ndet in Zusammenar-
beit mit Caritas international, dem 
Hilfswerk der Deutschen Caritas 
statt. Die Online-Veranstaltung ist 
kostenfrei. Nach der Anmeldung 
unter www.katholische-akade 
mie-freiburg.de erhält man einen 
Zugangslink.
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

seit1933... alles, was Sie bewegt!

Mo.- Fr. 05.30 - 21.00 Uhr
Sa. 6.30- 20.00 Uhr, So.+ feiertags 7.30- 20 Uhr

Mo.- Fr. 09.00-18.00 Uhr , Sa. 09.00-13.00 Uhr

Mo.- Do. 07.30-12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Fr. 7.30 - 13.00 Uhr

KFZ-Werkstattservice

Tankstelle & Bistro

Bike-Reparaturservice

Bike-Verkauf/Lieferservice

07661 / 93 44 6507661 / 93 44 65

07661 / 93 44 30

07661 / 93 44 55

07661 / 93 44 55

GEÖFFNET

GEÖFFNET

GEÖFFNET

HOTLINE

Wir sind weiterhin für Sie da!

FÜR EINE UMWELT-
FREUNDLICHE 
ENERGIEVERSORGUNGENERGIEVERSORGUNG

NATÜRLICH MIT JENNY!
www.jennifer-suehr.de

Bei der Landtagswahl am 
14. März 2021 wähle ich SPD.

Anna Wassermann, Freiburg

Die Lockdown-FIESTA-GUTSCHEIN-AKTION…
Wir schenken Ihnen 10% auf alle Gutscheine - eine schöne Geschenk-Idee.

Wir danken für Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen und Ihren Familien gute Gesundheit.

Restaurant Fiesta – Freiburgerstraße 6 – 79199 Kirchzarten – www.fiesta-kirchzarten.de

Neue Fiesta-Gerichte (unbedingt ausprobieren)
Fiesta-Big-Salty Hot Dog, fritiert in Bierteig mit gebratenen Zwiebeln & Champignons, 
Sauerkraut, Bacon und Cheddar Käse überbacken 7,00 + Pommes / Salat 10,00
Fiesta-Buritto mit Putenfl eich und frischem Gemüse 7,00 + Pommes / Salat 10,00
Fiesta-Buritto mit frischem Gemüse 6,00 + Pommes / Salat 9,00
Portion Calamaris mit hausgemachter Fiesta Knobi-Dip 6,00 + Pommes / Salat 9,00

Für unsere Kleinen (pro Gericht gibt es eine gratis Capri-Sonne-Orange dazu)
„Micky Maus“ kleiner gemischter Salat 3,50
„Ernie & Bert“ Pommes Frites mit Ketchup & Mayo 3,50
„Pokemon Bolo“ Spaghetti mit frischer Hackfl eichsoße 4,00
„Miss Piggy“ frische Spätzle mit Rahmsoße 4,00
„Chicken Dinos“ Chicken Crossies mit Pommes 5,50
„Harry Potter“ Kinderschnitzel vom Schwein mit Pommes 5,00
„Bibi Blocksberg“ Schnitzel (Pute) mit Pommes, Ketchup & Mayo 5,00
„Papa Schlumpf“ Kinderburger mit Pommes, Ketchup & Mayo 5,00

Dessert
Portion „Spanische Churros“ mit Puderzucker 4,00
Portion „Spanische Churros“ mit hausgemachter Schokoladensoße 4,50

Abholservice: Unsere kleine Corona-Speisekarte gibt es
Fr. & Sa. 17 bis 20 Uhr + So. 15 bis 20 Uhr.

Lieferservice:  So. 15 bis 20 Uhr liefern wir ab einer Bestellung 
 von € 15 nach Kirchzarten, Zarten, Oberried,
 Buchenbach & Stegen frei Haus. 

Telefon
07661-5214

ab Freitag
15. Januar

Neue To-Go-Speisekarte

Fiesta Klassiker
Spaghetti Bolognese 5,50 mit Salat 8,50
Pommes Frites mit Bolognese und Käse überbacken 5,50 mit Salat 8,50
Chicken Wings (7 Stk.) mit Dip 5,50 mit Pommes / Salat 8,50
Flammkuchen „Elsässer“ / „Vegetarisch“ 9,00
Currywurst mit „Fiesta-Curry-Soße“ und Pommes 9,00
Schniposa vom Schwein mit Pommes & Salat  10,00
Schniposa von der Pute mit Pommes & Salat  11,00
Frische Käsespätzle „Fiesta-Style“ mit bunter Salatbeilage 10,00
Fiesta Burger mit hausgemachter Burgersoße & Pommes 10,00
Homestyle Burger mit hausgemachter Burgersoße & Pommes 11,00
Bunter Salatteller „Fiesta“ mit gebratenen Putenstreifen 10,00
Großer Feldsalat 8,00 mit Speck & Croutons 10,00
Großer Feldsalat mit Putenstreifen oder gebratenen Champignons 11,00

Getränke 0,33l Flasche
Apfelschorle, Cola, Fanta, Sprite, Stümple, Radler, Waldhaus 2,00

Coffee To Go von Azul
Kaffee / Espresso 1,50 Cappuccino, Latte Macchiato, Milchkaffee 2,00

Die Lockdown-FIESTA-GUTSCHEIN-AKTION…
Wir schenken Ihnen 10% auf alle Gutscheine - eine schöne Geschenk-Idee.

Wir danken für Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen und Ihren Familien gute Gesundheit.

Restaurant Fiesta – Freiburgerstraße 6 – 79199 Kirchzarten – www.fiesta-kirchzarten.de

Neue To-Go-Speisekarte

Abholservice: Unsere kleine Corona-Speisekarte gibt es
Fr. & Sa. 17 bis 20 Uhr + So. 15 bis 20 Uhr.

Lieferservice:  So. 15 bis 20 Uhr liefern wir ab einer Bestellung 
 von € 15 nach Kirchzarten, Zarten, Oberried,
 Buchenbach & Stegen frei Haus. 

Telefon
07661-5214

ab Freitag
15. Januar

Die Siegesserie hält
SC gewinnt 5:0 gegen Köln – Sonntag in München

Freiburg (hr.) In der vergangenen 
Saison hat der Sport-Club noch 
beide Spiele gegen den 1. FC Köln 
verloren, am Samstag war die 
Mannschaft von Markus Gisdol 
jedoch chancenlos und musste sich 
gegen souverän und entschlossen 
auftretende Freiburger mit 5:0 
geschlagen geben. Ein Sieg, der 
auch in dieser Höhe völlig verdient 
war, denn zu keiner Zeit fanden die 
Geißböcke ins Spiel oder kamen 
in die Zweikämpfe. Immerhin seit 
drei Monaten die erste Auswärts-
niederlage für das Kölner-Team, 
und respektablem Siegen gegen 
Dortmund und einem Unentschie-
den in Leipzig. Für den Sport-Club 
war es der fünfte Sieg in Folge, das 
Punktekonto konnte auf 23 erhöht 
und der 8. Tabellenplatz gefestigt 
werden. „Wir waren heute dem 
Gegner nicht gewachsen“, sagte 
Markus Gisdol nach der deutlichen 
Niederlage, „der Gegner war viel 
besser als wir und hat verdient ge-
wonnen“, so der FC Trainer.

Christian Streich zeigte sich sehr 
erfreut, wie seine Mannschaft aufge-
treten ist und jeder für den anderen 
arbeitet. „Ich muss meiner Mann-
schaft ein großes Kompliment ma-
chen. Sie haben immer wieder Druck 
aufgebaut über den Fleiß, über die 
Arbeit und über die Schlauheit gegen 
den Ball“, so der SC Trainer. „Um 
Rekorde geht es mir dabei nicht, 
das hat für mich keine Bedeutung, 

hat keine Relevanz. Wichtig ist die 
Entwicklung der Mannschaft. Das ist 
für mich wichtig.“ 

Und hier scheint die Mannschaft 
offensichtlich ja auf einem guten 
Weg zu sein, denn fünf verschie-
dene Torschützen wurden am 
Samstag auf der Anzeigentafel ge-
listet: In der 18. Spielminute hatte 
Ermedin Demirovic einen Patzer 
von Kölns Keeper zum Führungs-
treffer genutzt, Nicolas Höfler sich 
entschlossen in einem Zweikampf 
im Strafraum durchgesetzt und 
den zweiten Treffer erzielt, Robert 
Sallai hatte nach schöner Vorlage 

von Demirovic verwandelt, Philipp 
Lienhart nach einem von Demi-
rovic verlängerten Eckstoß von 
Vincenzo Grifo das 4:0 eingeköpft 
und der eingewechselte Lucas 
Höler nach schöner Hereingabe 
von Christian Günter im leerem 
Stadion den Schlusspunkt gesetzt. 
Was wäre dies für ein Fußballfest 
gewesen, wenn das Stadion voll 
gewesen wäre! 

„Man ist immer froh, wenn 
man unterschiedliche Torschützen 
hat, dann hat man die Torgefahr 
auf mehreren Schultern verteilt“, 
freute sich Christian Streich doch 

er wäre nicht Streich, wenn er 
die Euphorie nicht gleich wieder 
bremsen würde: „Man bekommt 
viel Lob, wenn man gewinnt, aber 
man muss die Kirche auch im Dorf 
lassen. Natürlich ist es heute mal 
ein schöner Tag, wenn man 5:0 ge-
winnt. Aber dann ist es halt einmal 
ein schöner Tag… aber mehr aber 
halt auch nicht.“ 

Am kommenden Sonntag, 
Anpfiff ist um 15.30 Uhr, heißt 
der nächste Sport-Club Gegner 
Bayern München. Anpfiff in der 
Allianz-Arena ist um 15.30 Uhr. 
Die Mannschaft von Trainer Hansi 
Flick, die heute Abend noch in der 
zweiten Runde des DFB-Pokals auf 
Holstein Kiel trifft (Anpfiff ist um 
20.45 Uhr, live in der ARD), hat am 
vergangen Spieltag 3:2 gegen Bo-
russia Mönchengladbach verloren.
„Bayern hat 2:0 geführt und dann 
3:2 verloren. Ich kann mich nicht 
erinnern, dass ich das schon ein-
mal gesehen habe. Da kann man 
sich vorstellen, was los ist in 
München!“, verheißt Christian 
Streich. „Aber wir bereiten uns vor 
gegen München und freuen uns auf 
das Spiel, denn es ist immer ein 
schönes Erlebnis gegen die Top-
mannschaften zu spielen. Ein paar 
Mal haben wir es ja auch schon 
richtig gut gemacht in München. 
Und wenn sie uns halt auseinander 
nehmen, weil sie so gut sind, dann 
ist es halt so!“

Obenauf war Ermedin Demirovic nicht nur in dieser Szene. Ihm 
gelang nicht nur der Führungstreffer, er war auch Vorbereiter für 
zwei weitere Tore und gewann die meisten Zweikämpfe aller Akteure 
in dieser Partie. Foto: Achim Keller 

Biologische Vielfalt 
Sonderprogramm des Landes ermöglicht artenreiche Straßenränder

Stuttgart (dt.) Die Grünflächen 
entlang unserer Straßen, die Fläch-
en des sogenannten Straßenbe-
gleitgrüns, können vielen Tieren 
und Pflanzen ein Zuhause bieten, 
Menschen eine Augenweide sein 
und gleichzeitig Lebensräume 
miteinander verbinden. Dies ist 
angesichts des dramatischen Arten-
schwunds von großer Bedeutung.
Verkehrsminister Winfried Her-
mann MdL sagte „Vor Ort setzen 
sich viele Stadt- und Landkreise, 
Städte und Gemeinden in Baden-
Württemberg für die Artenvielfalt 
im Straßenbegleitgrün ein. Um 
ihren Einsatz anzuerkennen, wur-
den dieses Jahr vier ganz besonders 
engagierte Stadt- und Landkreise, 
nämlich der Rems-Murr-Kreis, der 
Rhein-Neckar-Kreis, der Ostalb-
kreis und die Stadt Freiburg ausge-
zeichnet. Die Auszeichnung ist ein 
ausdrücklicher Dank, sie soll aber 
gleichzeitig andere Kommunen 
motivieren, sich ebenfalls für die 
biologische Vielfalt im Straßenbe-
gleitgrün einzusetzen.“

Um dies zu erreichen, ist aller-
dings ein außerordentliches Enga-
gement der Straßenmeistereien und 
Bauhöfe bei der besonderen Pflege 

sowie Gestaltung der Flächen 
erforderlich.

Der Schwerpunkt der Förde-
rung liegt bei der Aushagerung 
straßenbegleitender Grasflächen. 
Üblicherweise werden diese Flä-
chen gemäht und das Schnittgut 
bleibt auf den Flächen liegen. Im 
Gegensatz dazu ermöglicht die 
Förderung das zweimalige Mähen 
mit Entfernen des Schnittgutes, 
die sogenannte Aushagerung. 
Hierdurch entstehen artenreiche, 
nährstoffarme Flächen. Eine er-

gänzende Einsaat mit gebietshei-
mischen Blühmischungen kann 
die Entwicklung von artenreichen 
Blühflächen beschleunigen. Bis-
lang werden bereits rund 80 Hektar 
auf diese geänderte Art und Weise 
gepflegt, von denen mehr als 20 
Hektar zusätzlich mit Blühmi-
schungen angesät wurden. Auch 
Rastplätze und Kreisverkehre an 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
können durch Blühmischungen 
aufgewertet werden. Durch Bo-
denaufbereitung werden ideale Vo-

raussetzungen für den langfristigen 
Bestand der Flächen geschaffen. 
Rastplätze und Kreisverkehre sind 
zwar meist nicht sehr groß, können 
mit einer insektenfreundlichen 
Gestaltung jedoch zu einem Blick-
fang werden und das Interesse der 
Bevölkerung für die Bedeutung 
solcher Maßnahmen wecken. 

„Auch 2021 stehen dank des 
Sonderprogramms des Landes 
wieder Finanzmittel bereit und 
warten auf engagierte Stadt- und 
Landkreise, die damit aktiv die Ar-
tenvielfalt im Straßenbegleitgrün 
stärken wollen“, appellierte der 
Minister an die Kommunen. „Neue 
Förderanträge sind willkommen 
und sollten bis zum 30. April 2021 
beim Verkehrsministerium einge-
reicht werden.“

Das Ministerium für Verkehr 
ruft außerdem wieder dazu auf, 
sich am Wettbewerb „Blühende 
Verkehrsinseln“ zu beteiligen. 
Bewerben können sich alle Land-
kreise, Städte und Gemeinden im 
Land, die Flächen an ihren Straßen 
in buntblühende Lebensräume für 
Insekten verwandeln. Den Gewin-
nerkommunen winkt die Auszeich-
nung „Goldene Wildbiene“. 

Biologische Vielfalt am Straßenrand.  Foto: privat

Beim Förderprogramm „Flächen gewinnen durch 
Innenentwicklung“ erfolgreich

Land unterstützt 33 Kommunen mit einer Million Euro – und Kirchzarten mit 45.000 Euro
Kirchzarten (glü.) Das Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau fördert im Rahmen 
des Programms „Flächen gewin-
nen durch Innenentwicklung“ in 
diesem Jahr 33 Projekte zur In-
nenentwicklung in den Kommunen 
mit rund 1,02 Millionen Euro. Für 
Baden-Württemberg ist es von zen-
traler Bedeutung, dass die Kom-
munen attraktive und lebenswerte 
Wohn-, Arbeits- und Freizeitstand-
orte bleiben. Mit diesem Programm 
unterstützt das Ministerium gerade 
auch kleinere Kommunen dabei, 
für die herausfordernde Aufgabe 
der Innenentwicklung innovative 
Ideen zu entwickeln und die vor-
handenen Flächenpotenziale besser 
zu nutzen.

„Das Programm leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Schaffung 

von bezahlbarem Wohnraum und 
hat sich als eines der zentralen 
Instrumente zur Stärkung der 
Innenentwicklung in den Kom-

munen entwickelt“, erklärte der 
in Oberried lebende CDU-Land-
tagsabgeordnete Patrick Rapp, 
der wieder im Wahlkreis Breisgau 
kandidiert. Das Förderprogramm 
„Flächen gewinnen durch Innen-
entwicklung“ wurde gemeinsam 
mit den kommunalen Landes-
verbänden entwickelt. Es richtet 
sich an alle Städte, Gemeinden, 
Gemeindeverwaltungsverbände, 
Landkreise und Zweckverbände 
in Baden-Württemberg. Seit 2009 
konnten mit dem Programm rund 
375 Projekte zur Stärkung der In-
nenentwicklung mit einem Förder-
volumen von insgesamt rund 9,5 
Millionen Euro unterstützt werden. 
„Ich bin froh“, so Patrick Rapp, 
„dass jetzt auch Kirchzarten für 
ihr Gemeindeentwicklungskonzept 
‚Gemeinsam Zukunft gestalten‘ 

mit 45.000 Euro bedacht wurde.“
In einer Stellungnahme be-

grüßt der CDU-Gemeindeverband 
Kirchzarten die zugesagte För-
derung ausdrücklich. Das Ge-
meindeentwicklungskonzept biete 
eine tolle Chance, Kirchzarten 
weiterzuentwickeln und Zukunfts-
möglichkeiten zu erarbeiten. „Wir 
werden den Prozess aktiv als 
Gemeinderatsfraktion wie auch 
als CDU-Gemeindeverband be-
gleiten“, bestätigen der CDU-
Vorsitzende Martin Götz und sein 
Stellvertreter Dietmar Junginger. 
„Wichtig ist uns dabei, dass die 
gesamte Bevölkerung, das Ge-
werbe und auch Interessengruppen 
mit in diesen Prozess eingebunden 
werden und wir ein tragfähiges 
Konzept für die Weiterentwicklung 
Kirchzartens erarbeiten.“

Der CDU-Landtagsabgeord-
nete Patrick Rapp kandidiert 
im März wieder im Wahlkreis 
Breisgau und freut sich über die 
Landesunterstützung für Kirch-
zarten. Foto: Privat

Weltladen wieder geöffnet
Kirchzarten (dt.) Der Weltladen in 
Kirchzarten, Freiburger Straße 6 (in 
der Passage) ist seit Dienstag, 12. 
Januar wieder geö�net. Aufgrund 
der Coronasituation wurden je-

doch die Öfnungszeiten geändert. 
"Dienstag, Donnerstag, Freitag und 
Samstag jeweils von 10.00 – 13.00 
Uhr freuen wir uns auf den Besuch 
unserer Kundscha�", so das Team.
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Pascal Blank, DIE LINKE

Biogra� sches
Pascal Blank ist 1994 in Worms 
geboren. Er schloss das Studium 
der Sportwissenschaft mit dem 
Bachelor ab und studiert aktuell 

an der Albert-Ludwigs-Universität 
in Freiburg Waldwirtschaft und 
Umwelt, Klimatologie und Mete-
orologie. Seit 2019 ist er Mitglied 
der Partei DIE LINKE und bei Stu-
dieren ohne Grenzen. Außerdem 
arbeitet er bei der Energieagentur 
Regio Freiburg im Bereich Um-
weltschutzunterricht in Schulen
Motivation
Die Schere zwischen Arm und 
Reich wächst stetig und spaltet 
unsere Gesellschaft. DIE LINKE 
wird sich im Landtag für ein ge-
rechteres, gleicheres Baden-Würt-
temberg einsetzen, in welchem 
Teilhabe für alle garantiert ist! 
Schwerpunkte:
Ökologie, Klima- und Umwelt-
schutz 

Baden-Württemberg hinkt trotz 
grüner Regierung im Klima-
schutz hinterher. Kaufprämien 
für Verbrenner-Motoren, die der 
grüne Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann unterstützt, lehnt 
Blank ab. Anders als die Lan-
desregierung will DIE LINKE 
ein klimaneutrales Baden-Würt-
temberg schon 2035 erreichen. 
Wissenschaftliche Studien zeigen, 
dass dies – wenn politisch gewollt 
- machbar ist. Blank will sich da-
rüber hinaus dafür einsetzen, dass 
Baden-Württemberg zum ersten 
klimapositiven Land Deutschlands 
wird. Angesichts der Dramatik 
der Klimakrise muss schnell und 
gleichzeitig sozial-gerecht ge-
handelt werden. Die erneuerbaren 

Energien, maßgeblich Photo-
voltaik und Windkraft, müssen 
massiv ausgebaut werden. Der 
öff entliche Nahverkehr muss vor 
allem im ländlichen Bereich gut 
getaktet, zuverlässig und günstig 
als wirkliche Alternative zum Auto 
ausgebaut werden. Darüber hinaus 
sind zusätzliche Investitionen in 
Forschung und Nutzung von indus-
triellen Kohlenstoff senkern nötig. 
Landwirtschaft und 
Agrarpolitik 
Landwirt*innen mit kleinen Höfen 
haben es trotz ihrer Systemrele-
vanz in Deutschland nicht leicht. 
Sie werden durch die aktuellen 
Förderprogramme systematisch 
benachteiligt und gleichzeitig von 
Discountern unter Preisdruck ge-

setzt, was ihre Einnahmen mindert. 
Damit die Landwirtschaft gesunde 
und ökologische Lebensmittel 
produzieren kann, die sich alle 
leisten können, und gleichzeitig die 
Existenz kleiner Betriebe gesichert 
wird, bedarf es einer Überarbeitung 
der Landesförderprogramme! 
Sozial-gerechtes Wohnen und 
Leben für alle 
Die Mieten steigen absurd, nicht 
nur in der Stadt, sondern auch 
auf dem Land. Dies wird für viele 
Bürger*innen zunehmend zum 
Problem und beeinträchtigt ihre 
Lebensqualität. Wohnen ist ein 
Grundrecht und dennoch wird 
es zur Profitmaximierung miss-
braucht. Hohe Wohnkosten belas-
ten besonders stark die fi nanziell 

schwächeren Haushalte. Blank 
setzt sich deshalb für die Schaff ung 
von mehr sozialem und barriere-
freiem Wohnungsbau und einen 
Mietstopp für die nächsten sechs 
Jahre ein. DIE LINKE wird sich 
im Landtag für ein gerechteres, 
gleicheres Baden-Württemberg 
einsetzen, in welchem Teilhabe für 
alle garantiert ist. Dazu gehören 
gebührenfreie Kitas, kostenfreies 
Essen an Kitas und Schulen und 
freier Zugang zu öffentlichen 
Dienstleistungen wie Schwimmbä-
dern, Sportangeboten und Theater. 

Alexander Grevel, Klimaliste Baden-Württemberg

Biogra� sches
Alexander Grevel ist 32 Jahre alt 

und gebürtiger Südhesse. Nach 
dem Chemie-Studium mit Schwer-
punkt Biochemie in Heidelberg 
und Marburg, kam er im Frühjahr 
2016 zur Promotion nach Freiburg. 
Motivation
Junge Menschen sind in den Land-
tagen und im Bundestag vergli-
chen mit ihrem Bevölkerungs-
anteil stark unterrepräsentiert. 
Die Proteste der Klimabewegung 
schaff ten es, eine gesellschaftli-
che Debatte angestoßen, die auf 
Bundesebene ein Klimapaket 
und in Baden-Württemberg ein 
Klimaschutzgesetz zur Folge hat-
te. Beide hält Grevel jedoch für 

völlig unzureichend. Deshalb ist 
es nun zwingend notwendig, den 
Forderungen nach konsequentem 
Klimaschutz auch auf parlamen-
tarischer Ebene Gehör zu ver-
schaff en. Grevel gründete deshalb 
mit einigen Mitstreiter*innen im 
September 2020 die „Klimaliste 
Baden-Württemberg“ und wurde 
beim Gründungsparteitag in den 
Parteivorstand gewählt. Innerhalb 
kürzester Zeit gelang es der neu-
en Partei, die Unterschriften zur 
Zulassung zur Wahl zu sammeln. 
Für Grevel ist die Klimaliste eine 
Wahloption für junge Menschen, 
die konsequenten Klimaschutz 

fordern. 
Schwerpunkte:
Für eine am Gemeinwohl 
orientierte Demokratie
Politik wird zu häufi g für große 
Konzern und zu selten für die Be-
dürfnisse der Menschen gemacht. 
Das möchte ich ändern durch die 
Einführung umfassender Transpa-
renz bezüglich der Wirtschaftskon-
takte der Landtagsabgeordneten in 
Baden-Württemberg. Gleichzeitig 
möchte ich mein politisches Han-
deln am Gemeinwohl orientieren, 
hierbei müssen neue Fortschritt-
sindikatoren jenseits des BIPs 
festgelegt werden.

Konsequente Einhaltung des 
Pariser Klimaschutz-
abkommens
Um die Erderwärmung auf ma-
ximal 1,5-Grad im Vergleich zu 
vorindustriellen Zeit zu begrenzen, 
müssen wir jetzt anfangen, konkre-
te Maßnahmen festzulegen. Hier 
strebe ich ein Emissionsbudget pro 
Person an, wobei eine festgelegte 
Menge Emissionen pro Jahr frei ist. 
Wer weniger produziert bekommt 
dabei sogar noch Geld zurück. Wer 
hingegen durch Flugreisen und 
großes Auto oberhalb des Bud-
gets emittiert, muss entsprechend 
draufzahlen.

Für die politische Teilhabe 
junger Menschen 
Derzeit sind junge Menschen unter 
35 in den Parlamenten kaum ver-
treten, sie haben also entsprechend 
wenig Fürsprecher*innen.

Als Landtagsabgeordneter 
möchte ich mich besonders für 
die Belange dieser Bürger*innen 
einsetzen und ihnen damit meine 
Stimme leihen.

Manuel Herder, CDU

Biogra� sches
Manuel Herder ist in Freiburg und 
Buchenbach aufgewachsen, wo er 

auch heute mit seiner Frau lebt. 
Von seinen vier Kindern sind zwei 
schon aus dem Haus. Studiert hat er 
in Tübingen, Matsuyama (Partner-
stadt Freiburgs) und Bonn, wo er 
mit einer Arbeit über die japanische 
Unternehmensführung abschloss. 
Seit einem Vierteljahrhundert führt 
er das Verlagshaus Herder. Unter-
nehmerisch stand er vor der Aufga-
be, ein klassisches Verlagshaus in 
ein digitales Medienunternehmen 
umzuwandeln.
Motivation
Herders Großvater mütterlicher-
seits war in den 1970ern Mitglied 
des Bundestages. Eine seiner Er-
kenntnisse war: „Politik ist nicht 

immer schön. Du erlebst viele 
Enttäuschungen, wenn Du dich da 
hinein traust. Aber es lohnt sich, 
für Land und Leute zu kämpfen.“ 
So sieht es auch Herder. Es muss 
gekämpft werden, wenn wir unser 
Land und unsere Welt intakt an 
unsere Kinder weitergeben wollen. 
Das hat er sich vorgenommen.
Schwerpunkte:
Stärkung der gesellschaftlichen 
Mitte
Als mittelständischer Unternehmer 
steht er für den wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Mittel-
stand. Im Dreisamtal und im 
Hochschwarzwald geht es dabei 
um Gastronomie und Tourismus, 

um Landwirtschaft und Gewerbe. 
Auch spielen das Ehrenamt in den 
Rettungsdiensten, Kultur- und 
Sportvereinen sowie in den Kir-
chen eine wichtige Rolle. Er will 
die gesellschaftliche Mitte unserer 
Region stärken. Dazu zählt auch, 
dass er sich für Recht und Ordnung 
einsetzt. Unsere rechtsstaatliche 
Demokratie muss wehrhaft sein – 
nach außen und nach innen.
Bildung und Chancen-
gerechtigkeit
Als Familienvater kennt er die In-
teressen von Kindern und Jugend-
lichen. Chancen-Gerechtigkeit ist 
der wirksamste Hebel, um unser 
ganzes Potenzial für die Zukunft 

zu heben. Seine Überzeugung: 
Wir können es uns nicht leisten, 
Kinder links liegen zu lassen, nur 
weil ihre Eltern keine Akademiker 
sind oder sich nicht intensiv um sie 
kümmern können.
Dem Klimawandel begegnen
Über allem steht für Herder der 
Klimawandel. Unser schöner blau-
er Planet ist zu einem ökologischen 
Sanierungsfall geworden. Er ist 
überzeugt, dass wir in Sachen CO2 
vor der wichtigsten ökologischen 
Sanierung unserer Geschichte 
stehen. Diese CO2-Sanierung will 
er vorantreiben! 

Vor Jahrzehnten war der vergif-
tete Rhein ein ebensolcher Sanie-

rungsfall. Heute ist er durchgehend 
saniert. Ebenso verhält es sich mit 
dem sauren Regen, heute ist er 
längst beseitigt. Und der Bodensee, 
der kurz vor dem Umkippen stand, 
liefert heute Trinkwasser bis nach 
Stuttgart. Nicht Verbote und Ideo-
logie haben das damals geschaff t, 
sondern eine Politik, die auf die 
Wissenschaft hört, die Wirtschaft 
klug steuert und die Bürger mit-
nimmt. Das ist für ihn eine Politik 
für Land und Leute.

Kirchzarten (de.) Am 14. März 2021 � nden in Baden-Württemberg 
Landtagswahlen statt. Mit dieser Wahl bestimmen die Wähler, wer 
sie in den nächsten vier Jahren im Landtag vertritt.

Der Landtag hat Entscheidungsbefugnisse im Bereich der Bil-
dungspolitik, der Raumordnung, in vielen Bereichen des Natur-
schutzes und der Landwirtschaft. Dem Landtag obliegen mit Polizei, 
Justiz und Strafvollzug die innere Sicherheit, das Bauwesen und das 
Kommunalrecht der Städte und Gemeinden.

Die Corona-Pandemie erschwert die Wahl erheblich. Schon die 
Nominierung der Kandidaten, die in Präsenzveranstaltungen statt-
� nden mussten, waren aufgrund der beschränkten Personenzahl 
für Versammlungen eine Herausforderung und ein Wahlkampf im 
klassischen Sinne mit Ständen in den Fußgängerzonen, Informa-
tions- und Vorstellungsveranstaltungen oder Podiumsdiskussionen 
kann es auf absehbare Zeit nicht geben.

Als Printmedium möchte der Dreisamtäler seinen Lesern deshalb 

einen Überblick über die Kandidat*innen geben. Wir haben alle uns 
bekannten Kandidaten*innen bzw. ihre entsprechenden Partei-
enverbände angeschrieben und nach ihren biogra� schen Daten, 
ihrer Motivation, für den Landtag zu kandidieren, und drei ihrer 
politischen Schwerpunkte gefragt.

Hier die Vorstellung der Kandidat*innen, die sich zurückgemeldet 
haben.
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Marianne Schäfer, FDP

Biogra� sches
Die Freiburgerin Marianne Schäfer 
ist Elektroingenieurin und bezeich-
net sich als überzeugte Europäerin 
und Fortschrittsfan.
Verantwortung gegenüber kom-
menden Generationen ist für sie 

ein Leitmotiv. Deswegen muss 
der Fortschritt von Morgen schon 
heute mitgedacht werden.
Motivation
Schäfer will Baden-Württemberg 
besser machen. Mit Blick auf 
die digitale Infrastruktur und 
deren Anwendungen liegt Baden-
Württemberg hinter dem Rest der 
Welt zurück. Grundsätzlich ist es 
ihr wichtig, dass wissenschaftliche 
Erkenntnisse auch in die Politik 
einfl ießen und Herausforderungen 
pragmatisch statt ideologisch ange-
gangen werden.
Schwerpunkte:
Breitband- und Funknetz-
ausbau
Sogenannte „weiße Flecken“ im 
Funknetz, aber auch bei Fest-
netzanschlüssen sind nicht mehr 

tragbar, gute Internetverbindung 
muss fl ächendeckend gewährleistet 
sein. Dafür muss sich die Landes-
regierung stärker einsetzen, indem 
sie beispielsweise landeseigene 
Flächen für Funkmasten zur Ver-
fügung stellt und mehr Mittel zur 
Förderung des ländlichen Raums in 
den Glasfaserausbau fl ießen. Dort, 
wo das nicht wirtschaftlich ist, 
müssen auch andere Technologien 
eingesetzt werden – Hauptsache es 
profi tieren in den nächsten Jahren 
alle von schnellem Internet. Per-
spektivisch will sie eine fl ächen-
deckende Gigabit-Infrastruktur in 
Baden-Württemberg schaff en.
Bildung modernisieren
Digitale Medien im Unterricht 
können Lernen und Lehren für 
Schüler*innen und Lehrer*innen 
vereinfachen und verbessern. So 

können Lehrer*innen den Leis-
tungsstand ihrer Schüler*innen 
besser einschätzen und doku-
mentieren, wenn Hausaufgaben 
digital eingereicht werden. Auch 
können sie so individueller auf 
ihre Schüler*innen eingehen. 
Voraussetzung dafür ist zum einen 
die entsprechende Ausstattung – 
hier müssen die Mittel aus dem 
Digitalpakt einfacher abrufbar 
werden. Das Geld steht zur Verfü-
gung, es muss nur bei den Schulen 
ankommen. Zum anderen müssen 
alle Lehrer*innen im Umgang mit 
digitalen Medien fi t gemacht wer-
den. Deswegen plädiert sie für gute 
und passgenaue Fortbildungsan-
gebote. Da Geräte und Netzwerke 
gewartet werden müssen, braucht 
es an jeder Schule professionelle 
IT-Fachkräfte, die sich darum 

kümmern. Dafür muss das Land 
Gelder bereitstellen.
Umweltfreundliche und 
e�  ziente Mobilität
Der Verkehr trägt einen großen 
Teil zum Klimawandel bei, das 
steht fest. Um das zu verändern, 
will Schäfer allerdings nicht das 
heutige Verhalten sanktionie-
ren. Vielmehr geht es ihr darum, 
Angebote schaffen, die einen 
verbesserten Komfort bei besserer 
Klimabilanz bieten. So muss die 
Ladeinfrastruktur für E-Autos 
fl ächendeckend ausgebaut werden, 
aber auch das Tankstellennetz 
für Wasserstoff , der gerade beim 
Schwerlastverkehr eine Alternative 
zum Verbrenner darstellt. Zudem 
können Fahrradschnellwege und 
Ladestationen für E-Bikes Men-
schen dazu bewegen, aufs Fahrrad 

umzusteigen. Deswegen ist auch 
hier ein Ausbau notwendig. Vor 
allem müssen die verschiedenen 
Mobilitätsangebote aber inein-
andergreifen. Ein erster Schritt 
dazu wäre, dass endlich alle Ver-
kehrsverbünde ihre Fahrplandaten 
maschinenlesbar anbieten, sodass 
Apps auf diese zugreifen können. 
Den Falkensteigtunnel hält Schäfer 
für das wichtigste Verkehrsprojekt 
der Region und sie setzt sich für 
einen beschleunigten Planungs-
start ein.
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Jennifer Sühr, SPD

Biogra� sches
Jennifer Sühr ist in Lenzkirch ge-
boren und aufgewachsen und lebt 
mit ihrem Mann und zwei Kindern 
im Dreisamtal.
Die 36-Jährige ist Sozialarbeiterin 

und arbeitet in der sozialrechtli-
chen und psychosozialen Beratung.
Sie ist Vorsitzende der SPD Drei-
samtal, im Vorstand der SPD 
Breisgau-Hochschwarzwald und 
seit dem Herbst 2020 als Kreis-
rätin im Kreistag des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald. 
Motivation
Als Sozialarbeiterin hat sie mit 
Menschen zu tun, die sich in 
schwierigen Lebensverhältnissen 
befi nden. In den vergangenen Jah-
ren erlebte sie, wie das soziale Netz 
löchriger wurde und die Gesell-
schaft sich zunehmend polarisierte. 
Ihr ist es wichtig, auch in Zukunft 
in einer Gesellschaft zu leben, die 
von einer starken Mitte getragen 
wird. Voraussetzung dafür ist eine 
sozial gerechte Wirtschaft, in der 

das Einkommen zum Auskommen 
reicht. 

Die aktuelle grün-schwarze Lan-
desregierung handelt bildungs-, 
umwelt- und arbeitspolitisch zu 
langsam und hat auf die aktuellen 
und zukünftigen Herausforderun-
gen keine zielführenden Antwor-
ten. Das möchte sie verändern!
Schwerpunkte:
Bildung
Bildungspolitik muss vorwärtsge-
wandt, verlässlich und kostenfrei 
von der Kita bis zur Rente sein, 
denn wirtschaftlicher Wohlstand 
kommt in erster Linie von Bildung 
und darf nicht davon abhängig 
sein, wieviel Geld die eigenen El-
tern haben. Sühr setzt sich für den 
fl ächendeckenden Ausbau der Ge-
meinschaftsschule mit modernen 

kindgerechten Bildungskonzepten 
ein, die die Kinder und Jugendli-
chen bestmöglich auf unsere sich 
schnell verändernde Welt vorbe-
reiten und sie gleichzeitig dazu 
befähigen, leistungsorientiert ihr 
Potenzial zu entfalten. Digitalisie-
rung und Inklusion erfordern neue 
Konzepte und Vorgehensweisen 
in der Bildungspolitik. Über eine 
Bildungsversicherung kann das 
Recht auf Fort- und Weiterbildung 
garantiert werden.
Klimaschutz und soziale 
Gerechtigkeit gehören
zusammen
Um den drohenden Klimawandel 
aufzuhalten, ist ein konsequenter 
ökologischen Wandel nötig, der 
aber sozial verträglich sein muss. 
Der Ausbau der erneuerbaren 

Energien muss vorangetrieben 
werden, auch mit neuen Ideen, wie 
der Überbauung von bestehenden 
Parkfl ächen oder Bundesstraßen 
mit Photovoltaik-Anlagen. Die 
Verkehrswende muss umgesetzt, 
der öff entliche Nahverkehr und das 
Radwegenetz ausgebaut werden. 
Die Zukunft des Individualver-
kehrs ist die E-Mobilität. Für die 
benötigten Batterien dürfen jedoch 
nur Rohstoff e eingesetzt werden, 
die umweltschonend und ohne 
Kinderarbeit gewonnen werden. 
Außerdem muss die Wiederver-
wertung gewährleistet sein. Der 
Holzbau muss als umweltfreund-
liche Alternative zum Beton ge-
fördert werden.
Wohnen ist mehr als ein Dach 
über dem Kopf

Wohneigentum darf kein Wunsch-
traum bleiben, sondern muss wie-
der eine realistische Perspektive 
für viele werden. Sühr will sich 
dafür einsetzen, dass die Kom-
munen Bauland kaufen, das damit 
dem Markt entzogen wird. Da-
durch kann bezahlbarer Wohnraum 
geschaffen werden. Nötig sind 
auch ganzheitliche und generatio-
nenübergreifende Wohnraumkon-
zepte für Stadt und Land. Um den 
Flächenverbrauch so gering wie 
möglich zu halten ist es wichtig, 
zunächst bestehende Immobilien 
zu nutzen und umzubauen.

Daniele Evers, Bündnis 90/ Die Grünen

Biogra� sches
1971 in Freiburg geboren und auf-
gewachsen, lebt Daniela Evers mit 
ihrer Familie – verheiratet, zwei 
Kinder - seit 1996 in Titisee-Neu-
stadt. Die studierte Juristin arbeitet 

als Rechtsanwältin mit dem Tätig-
keitsschwerpunkt Ausländer-und 
Asylrecht. An der Landespolitik 
ist sie seit langen Jahren schon sehr 
nahe dran, weil sie parallel zur Ar-
beit in ihrer Kanzlei in den Büros 
der zwei Landtagsabgeordneten 
Reinhold Pix und Bärbl Mielich 
mitarbeitete. Seit 2009 ist sie Stadt-
rätin und Fraktionssprecherin der 
Grünen im Gemeinderat Titisee-
Neustadt und seit 2011 im Vorstand 
der Grünen des Kreisverbands 
Breisgau-Hochschwarzwald. 
Motivation
Die kommenden Jahre sind für sie 
entscheidend in der Ausrichtung 
auf eine lebenswerte Zukunft für 
die jetzige und die nachfolgenden 
Generationen. Die Coronapande-
mie zeigt die Verwundbarkeit un-

serer Gesellschaft und der Klima-
wandel droht, die Lebensgrundlage 
von Mensch und Tier zu zerstören. 
Es darf keine Zeit mehr verloren 
werden, diese Probleme anzuge-
hen. Evers möchte sich sowohl 
vor Ort als auch in Stuttgart mit 
der von ihr gewählten Leitlinie 
„Zusammenhalt und Chancenge-
rechtigkeit“ einbringen und die 
bereits von der grünen Regierungs-
partei auf den Weg gebrachten 
Maßnahmen weiter auszubauen 
und verstärken. 
Schwerpunkte:
Klimaschutz – ein gesamt-
gesellschaftliches Ziel
Es muss in Forschung, Förde-
rung und Aufbau klimastabiler 
Wälder investiert werden. Der 
Wald hat soziale, ökonomische, 

ökologische Funktionen, und ist 
ein einkommens- und existenz-
sichernder Faktor vieler familiär 
geführter Landwirtschaftsbetriebe. 
Durch den Klimawandel sind all 
diese Belange massiv gefährdet, 
weswegen Klimaschutz weit über 
ökologische Aspekte hinausgeht 
und ein gesamtgesellschaftliches 
Ziel sein muss. 

Verkehr ist ein wichtiger Kli-
mafaktor und die ökologische 
Verkehrswende ein Muss. Sie 
muss regional gedacht und geplant 
werden und darf nicht die Unter-
schiede zwischen Stadt und Land 
ausblenden. Im städtischen Bereich 
gilt es, Rad- und Fußverkehr ge-
genüber dem Auto mehr Raum zu 
verschaff en, im ländlichen Bereich 
dagegen müssen verschiedener 

Verkehrsformen stärker vernetzt 
werden, um die Abhängigkeit vom 
Auto zu reduzieren, ohne Mobili-
tät zu verlieren. ÖPNV-Planung 
muss verbundübergreifend geplant 
werden.  
Stärkung des ländlichen Raums
Evers fasziniert die Spannbreite 
des Wahlkreises 46 mit Freiburg 
als Hochschulstandort und Kultur-
zentrum und dem Schwarzwald mit 
vielen mittelständischen innovati-
ven Technologiebetrieben, seiner 
Höhenlandwirtschaft und Natur-
schönheit, die die Region für den 
Tourismus attraktiv macht. Eine 
gute Infrastrukturausstattung im 
ländlichen Raum mit dezentralen 
Behördenstandorten, gut ausge-
bauten Schulen, Gesundheitsver-
sorgung und Breitbandausbau ist 

gleichfalls Verkehrspolitik, da 
sie Wege vermeiden hilft und die 
Chancengerechtigkeit im ländli-
chen Raum erhöht. 

Aktive Klimapolitik schafft 
durch Innovationen neue Arbeits-
plätze und Chancen für die re-
gionalen Industrie- und Hand-
werksbetriebe. Diese Betriebe 
bilden vielfach junge gefl üchtete 
Menschen aus. Evers ist es ein 
Anliegen, sie zu unterstützen und 
Integrationshemmnisse abzubauen.
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Prof. Dr. Johannes Gröger, Freie Wähler

Biogra� sches
Johannes Gröger ist 1955 geboren. 
Der heute selbständige Rechtsan-
walt mit eigener Kanzlei absolvier-
te zuerst eine Lehre als Schlosser, 
bevor er das Abitur über den zwei-

ten Bildungsweg machte und Jura 
studierte. 2002 promovierte er und 
wurde 2017 zum Honorarprofessor 
an der Hochschule Macromedia 
berufen.

Seit 2004 engagiert er sich ak-
tiv in der Kommunalpolitik und 
vertritt die Freien Wähler, deren 
Fraktionsvorsitzender er auch ist, 
seit 2009 im Gemeinderat der Stadt 
Freiburg. 
Motivation
Politik ist für Gröger kein Selbst-
zweck, sie hat den Menschen in 
diesem Land zu dienen und nicht 
umgekehrt. Politik muss sich an 
den Bedürfnissen und Problemen 
der Menschen orientieren. Politi-
sche Entscheidungen müssen auf 
allen Ebenen verständlich und 
nachvollziehbar vermittelt werden. 

Schwerpunkte:
Wirtschaft, Innovation und 
Klimaschutz
Wirksamer und nachhaltiger Kli-
maschutz kann nicht durch grüne 
Verbote und Bevormundung, son-
dern durch die Innovationskraft 
unserer Wirtschaft, der Hochschu-
len und Forschungsinstitute sowie 
einer Vielzahl herausragender 
junger Start-up Unternehmen er-
reicht werden. 

Gröger schwebt deshalb ein 
Masterplan für Wirtschafts- und 
Innovationsförderung, vor allem 
aber für den Klimaschutz vor. 
Was den Verkehr angeht, so hält 
er die Verteufelung des Autofah-
rens für den falschen Weg. Eine 
gelungene Verkehrswende bedarf 
der Anstrengung aller Verkehrsak-

teure. Park & Ride in den Städten 
kann nur funktionieren, wenn an 
den Endhaltestellen ausreichend 
Parkplätze vorhanden sind und die 
Umsteiger durch ein Kombi-Park- 
und ÖPNV-Ticket zu ihrer eigenen 
Verkehrswende veranlasst werden.
Im ländlichen Raum sind viele 
Orte vom ÖPNV abgehängt und 
die Menschen auf das Auto ange-
wiesen. Deshalb braucht es dort 
eine verbesserte Anbindung an 
den ÖPNV. 
Bildung und Beruf
Bildung ist der Grundstein unseres 
Wohlstandes. Kostenlose Betreu-
ungsplätze für Kleinkinder und ein 
sowohl personell als auch fachlich 
sehr gut ausgestattetes Kinderbe-
treuungs- und Schulsystem sind ein 
Muss. Baden-Württemberg braucht 

unverzüglich eine Sanierungs- und 
Digitalisierungsoffensive, die 
diesen Namen auch tatsächlich 
verdient.

Neben dem Ausbau des Hoch-
schul- und Forschungsstandort 
Baden-Württemberg muss aber 
auch der berufl ichen Ausbildung 
deutlich mehr Anerkennung ver-
schaff t werden. Abitur und Studi-
um dürfen nicht der alleinige Maß-
stab unseres Bildungssystems sein. 
Sicherheit und Ordnung
Menschen fühlen sich nur wohl, 
wenn sie sich auch sicher fühlen. 
Deshalb brauchen die Polizei- und 
Sicherheitskräften eine angemes-
sene personelle und finanzielle 
Ausstattung. Der kommunale 
Ordnungsdienst ist kein Luxus, 
sondern eine Pfl ichtaufgabe der 

Kommunen.
Dies gilt in gleicher Weise für die 

Justiz. Zivile Gerichtsverfahren, 
die sich über Jahre ziehen, Straf-
verfahren, die aus Personalmangel 
eingestellt oder erst nach Monaten 
eingeleitet werden, zerstören das 
Vertrauen der Bürger*innen in die 
staatliche Kompetenz und Auto-
rität. Auch hier ist eine massive 
Aufstockung von Personal und 
Ausstattung nötig. Dies ist ihm als 
Jurist ein persönliches Anliegen.

Crowdfunding Vocalband UNDUZO
Freiburg (dt.) Die Mitglieder der  
Vocalband "Unduzo" haben sich 
vor 15 Jahren an der Freiburger 
Musikhochschule kennengelernt. 
"Unduzo, das sind Vollprofis 
im A-cappella-Segment. Das 
Ensemble steht fü r makellosen 
Set-Gesang, fü r das souveräne 
Spiel mit dem Mikro, fü r fabel-
haftes Beatboxing, fü r exzellentes 
Songwriting zwischen Klamauk 
und Poesie, Kunstlied und Schla-
ger, Alltagsreim und Dada. Und 
es steht fü r eine erstklassige 
Bü hnenshow, die das Publikum 
von der ersten Moderation, der 
ersten Mitmach-Animation, dem 
ersten Ton an gekonnt um den 
Finger wickelt", so die Leipziger 
Volkszeitung im Februar 2020.

Um ihr viertes Album mitsamt 
eines Musikvideos veröff entlichen 
zu können führt Unduzo derzeit 

ein Crowd funding durch. Dabei 
soll nicht plump um Geld gebe-
ten werden, sondern es werden 
Dankeschöns angeboten, mit 
denen sich die Band musikalisch 
identifi zieren kann, die Menschen 
zu Hause als Inspiration zum 
Mitmachen einladen und die zur 
Band passen. Zum Beispiel ein 
Kinderhörspiel, das die spannende 
Geschichte der kleinen Bassdrum 
"Kick" erzählt, ein Online-Beat-
box-Workshop um Julian Knörzer, 
ein Bandmanagement-Workshop, 
ein Songwriting-Workshop und 
einiges mehr. Nähere Infos auf 
www.unduzo.de. 

Das Crowdfunding dauert noch 
bis 18. Januar, derzeit sind ca. 
12.000.- Euro von benötigten 
16.000.- Euro erreicht, über wei-
tere Unterstützung würde sich die 
Band sehr freuen. Foto: privat

Zwischen Kirchzarten und Burg-Birkenhof wurde kürzlich unweit 
von B31 und Bahnstrecke ein Trockenlagerplatz für Nadelstammholz 
errichtet. Wie Karl-Ludwig Gerecke, Fachbereichsleiter „Forst“ 
beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, erklärt, sei diese 
Art von Trockenlagern aufgrund der aktuellen großen Menge an 
Schadholz für die kommenden Jahre notwendig. Das Trockenlager 
in Kirchzarten stehe allen Waldeigentümern zur Verfügung. Die Plat-
zierung fernab des Waldes sei notwendig, um einen Mindestabstand 
von 500 bis 1000 Metern zum Waldrand zu gewährleisten. So erfolge 
die Holzlagerung außerhalb des Fluggebietes des Borkenkäfers und 
erübrige den Einsatz von Pestiziden. Das Betreten der Holzstapel sei 
wegen lebensgefährlicher Unfallgefahr streng verboten.

glü/Foto: Gerhard Lück
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Ihre regionalen
Kfz-Werkstätten:

Sicher durch den Winter!

Autorisierter
KIA Vertriebs-

und Service
Partner 

Zinkmattenstraße 20
79108 Freiburg

Tel. 0761 504700
www.auto-freiburg.de

Autorisierter
Mercedes-Benz
Service und
Vermittlung

Wilhelmstraße 3a
79098 Freiburg

Tel. 0761 38833-0
www.auto-freiburg.de

Autorisierter
KIA Vertriebs-

und Service
Partner 

Zinkmattenstraße 20
79108 Freiburg

Tel. 0761 504700
www.auto-freiburg.de

Autorisierter
Mercedes-Benz
Service und
Vermittlung

Wilhelmstraße 3a
79098 Freiburg

61 38833-0
www.auto-freiburg.de

Autohaus
Heinz Santo GmbH

Auto
Santo GmbH

Zinkmattenstraße 20

www.auto-freiburg.de

HERZLICH
WILLKOMMEN

im neuen Jahr 2021
bei Mercedes-Benz

und Kia

Inspektion inkl. 
Mobilitätsgarantie 

Ihre nächste HU 
ist fällig?

 Für alle Hersteller

Hauptuntersuchung immer 
Montag & Donnerstag ab 13.00 Uhr

 Zu fairen Preisen mit Top-Service
 Unkompliziert und kompetent

 

 
 

AutoCrew
Eine Werkstatt- 
marke von Bosch
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Wir machen Inspektionen
für alle Autos!

Ersatzwagen ab € 20,- am Tag

seit1933... alles, was Sie bewegt!

AUTO

marke von Bosch

w
er

be
ag

en
tu

rn
ie

be
rl

e.
de

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-30
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 07.30 -17.00 Uhr | Fr. 07.30-13.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

07661 / 93 44 30

Wir sind weiterhin für Sie da!
Termin vereinbaren

KFZ-MEISTERBETRIEB 
SERVICE RUND UM´S AUTO 

KIRCHZARTEN 
Tel. 0 76 61 - 27 37 

www.rudiger-schuler.de 

c� 
STALF 

Reparatur aller Marken Klimaservice 
Unfall-/ Lackierarbeiten 
Elektrische Diagnose 
AU/ TÜV 

Gasprüfung für Caravan 
und Wohnmobil 

Neu: Fahrräder, 
Steinschlag- und Glas-

E-Bikes und Fahrrad-reparatur 
reparaturen + Verkauf 

Stalf Kfz Kappler Straße 52 79117 Freiburg T 65554 

Schwarzwaldstr. 330 · 79117 Freiburg-Ebnet
Telefon (0761) 64411
e-mail: info@automobile-haetti.de
www.automobile-haetti.de
www.facebook.de/automobile.haetti

ad AUTO DIENST WALTER HÄTTI

Stefan Große-Herrenthei

Am Fischerrain 4
79199 Kirchzarten

Tel.  07661-912332
Mail  info@autolackiererei-ght.de

 Seit 2000 Ihr 
   zuverlässiger Partner!

Stefan Große-Herrenthei
Am Fischerrain 11 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 91 23 32
info@autolackiererei-ght.de

001160102-1.pdf

Über 50 Jahre Renault im Dreisamtal
Autohaus Rombach GmbH

Wir machen,
dass es fährt.

Hauptstraße 72
79254 Oberried
Tel. 07661 / 40 46
RiederKFZ@freenet.de
www.rieder.go1a.de

• Bremsenservice
• Klimaservice
• Sicherheits-Checks
• Autoglas
• Unfallinstandsetzung

• Inspektion
• HU*/ AU
• Ölwechsel
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten

Nur wo 1a autoservice
draufsteht, ist auch
1a autoservice drin.
*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt von externen Prüfi nge-
nieuren der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

Damit die Stimmung nicht gefriert
Scheibenkratzen und Schneeräumen sind die größten Stressfaktoren im Winter

(djd.) Eine romantisch-verschneite 
Landschaft, kristallklare Luft und 
wohltuende Stille: Dieses Winteri-
dyll gefällt wohl jedem Menschen. 
Die Realität sieht allerdings häufi g 
anders aus - vor allem wenn der 
Arbeitstag bereits frühmorgens 
mit Hektik und Stress beginnt. 
Das lästige Schneeschieben vor 
der Haustür und das Enteisen der 
Autoscheiben kosten wertvol-
le Minuten. Glatte Straßen, das 
Scheibenkratz en sowie Schnee und 
Matsch sind im Winter tatsächlich 
die Hauptfaktoren für schlechte 
Laune bei Autofahrern, bestätigt 
eine Umfrage im Auftrag von 
Webasto. Und selbst wenn die 
Scheiben außen befreit sind, ärgern 
sich viele anschließend über das 
lästige Beschlagen derselben und 

den kalten Innenraum. Wenn man 
dann noch die Kinder zur Schule 
bringen muss und pünktlich im 
Büro sein will, ist eine frostige 
Stimmung oftmals vorprogram-
miert.

Entspannter in den Winter-
morgen starten

Bei kalten Temperaturen setzen 
viele Bundesbürger in Sachen Mo-
bilität bewusst aufs eigene Auto: 
13 Prozent nutzen ihr Fahrzeug 
im Winter häufi ger als im Som-
mer, auch das ergab die Umfrage. 
Spätestens nach den ersten eisigen 
Nächten sehnen viele Autofah-
rerinnen und Autofahrer ein paar 
Komfortextras herbei, die dem 
morgendlichen Stress vorbeugen. 

Um das Fahren im Winter an-
genehmer zu gestalten, wünschen 
sich 31 Prozent eine Lenkradhei-
zung, 38 Prozent eine beheizte 
Frontscheibe und 43 Prozent eine 
Standheizung. Zugefrorene oder 
beschlagene Scheiben sind mit ei-
ner Standheizung ebenso passé wie 
eiskalte Autositze. Sie sorgt zur 
vorher programmierten Wunsch-
zeit für freie Sicht und somit für 
mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr, da auch das Beschlagen der 
Glasfl ächen von innen verhindert 
wird. Außerdem können sich die 
Autofahrer über einen angenehm 
vorgewärmten Innenraum freuen. 
Die Nachrüstung ist in jedem Fahr-
zeug möglich, Fachwerkstätten vor 
Ort beraten zu den entsprechenden 
Möglichkeiten. 

Komfortable Steuerung per 
App

Die Bedienung der Standheizun-
gen ist unkompliziert und fl exibel 
möglich, ob per Tastendruck auf 
die Fernbedienung oder, bei vielen 
Modellen, per Smartphone, etwa 
mit der ThermoConnect-App. So 
lassen sich Heizvorgänge indivi-
duell programmieren, indem man 
die geplante Abfahrtszeit eingibt. 
Das sorgt übrigens nicht nur für 
gute Laune an frostigen Winterta-
gen, sondern auch in der warmen 
Jahreszeit. Denn bei hohen Tem-
peraturen sorgen Standheizungen 
für einen schnellen Luftaustausch 
und verhindern so ein Überhitzen 
des geparkten Autos.

Teurere Spritkosten und höhere Strafen für Gaff er
ADAC Südbaden informiert über neue Regelungen ab 2021

Freiburg (adac.) Im Jahr 2021 
kommen viele Neuerungen und 
Änderungen auf Autofahrer und 
Reisende zu. Seit Januar ist durch 
ein neues Gesetz zum Klimaschutz 
das Tanken teurer. Um fossile 
Brenn- und Kraftstoffe weniger 
und klimafreundlichere Alternati-
ven wie E10 noch attraktiver zu 
mach en, sind die Preise für Diesel 
und Super-Benzin gestiegen. Im 
Gegenzug ist die Pendlerpauschale 
gestiegen, ab dem 21. Kilometer 
der einfachen Arbeitswegstrecke 
von 30 auf 35 Cent pro Kilometer.

Auch für Fahrzeuge, die ab dem 
1. Januar neu zugelassen wurden, 
gab es Änderungen: Für Autos 
mit hohem Spritverbrauch ist ie 

Kfz-Steuer gestiegen. Bei Pkw 
dürfen nur noch Fahrzeuge zuge-
lassen werden, die die Abgasnorm 
Euro 6d-ISC-FCM erfüllen. In der 
Klasse L (vor allem Motorräder) 
sind nur noch Euro-5 Modelle 
zulassungsfähig. Neue Pkw mit 
Erstzulassung ab 21. Dezember 
2020 und serienmäßigem Radio 
müssen ab Werk DAB+ (Digital 
Audio Broadcast) empfangen 
können.

Seit dem 1. Dezember gilt die 
Reform des Wohn-Eigentums-Ge-
setzes. Dadurch werden die Rah-
menbedingungen zur Installation 
einer Ladeeinrichtung für E-Autos
in Mehrfamilienhäusern erleich-
tert.

Gaffern drohen ab nächstem 
Jahr höhere Strafen: Nicht nur 
das Filmen und Fotografi eren von 
Verletzten, sondern ab Januar auch 
das von Toten wird mit einer Frei-
heitsstrafe von bis zu zwei Jahren 
oder einer Geldstrafe bestraft.

Günstigere Autoersatzteile er-
möglicht eine sogenannte Repara-
turklausel im „Gesetz zur Stärkung 
des fairen Wettbewerbs“. Dies hat 
zur Folge, dass freie Ersatzteil-
händler künftig mit Automobil-
herstellern und deren Original-
Ersatzteilen konkurrieren dürfen. 
Dadurch können sichtbare Ersatz-
teile wie Kotfl ügel, Motorhauben 
oder Scheinwerfer, deren Design 
nach dem Inkrafttreten angemeldet 

wird, im freien Teilehandel günsti-
ger werden.

Auch für Reisende hält das 
Jahr 2021 einige Änderungen 
bereit. Die Fahrgastrechte wer-
den voraussichtlich zum August 
2021 reformiert: Fahrgäste mit 
Behinderung oder eingeschränk-
ter Mobilität bekommen dann 
mehr Rechte. Außerdem soll jeder 
Bahnkunde zukünftig das Recht 
haben, Fahrräder mit in den Zug 
zu nehmen und der Anspruch auf 
Entschädigung, wenn sogenannte 
außergewöhnliche Umstände (z.B. 
extremes Wetter, Pandemie) zum 
Zugausfall oder einer Verspätung 
führen. Details und weitere Neue-
rungen für 2021 auf adac.de.

Im Jahr 2021 kommen viele 
Neuerungen und Änderungen 
auf Autofahrer und Reisende zu.
Foto: Shutterstock/ako photo-
graphy

Kraftreserven für kalte Tage
Ein regelmäßiger Batteriecheck in der Werkstatt beugt ärgerlichen Pannen vor

(djd.) Kaum sinken die Tempera-
turen auf einstellige Werte oder 
gar in den Minusbereich, gehen 
zahlreiche Autobatterien in die 
Knie. Altersschwache und tiefen-
entladene Energiespeicher zählen 
zu den häufi gsten Pannenursachen. 
Mit einem Überbrückungskabel 
oder mobilen Ladegeräten lässt 
sich der Batterie in diesem Fall 
wieder frisches Leben einhauchen.  
Ein regelmäßiger Batteriecheck in 
der Fachwerkstatt beugt möglichen 

Schwachpunkten vor. 

Ein- bis zweimal pro Jahr 
zum Batteriecheck

Warum Batterien vor allem bei 
frostigen Temperaturen streiken, 
ist leicht erklärt. Bei Kälte laufen 
die chemischen Prozesse in ihrem 
Inneren langsamer ab, gleichzeitig 
sind die Belastungen beim Start 
besonders hoch.  Häufi g ist auch 
eine sogenannte Tiefenentladung 

die Ursache für die Panne. Die 
vergessene Fahrzeugbeleuchtung,  
ein Fehler in der Elektronik oder 
ein Kurzschluss können die ge-
samte Energie quasi über Nacht 
verbrauch en.  Als vorbeugende 
Maßnahme empfi ehlt sich daher 
ein Winter-Check zum günstigen 
Paketpreis, wie ihn viele Werk-
stätten jetzt anbieten. So kann 
eine betagte Batterie rechtzeitig 
ersetzt werden, bevor sie zu grö-
ßerem Ärger führt. "Wichtig ist 

eine Wartung der Batterie ein- bis 
zweimal pro Jahr. Vor allem zur 
Frostperiode sollte man überprüfen 
lassen, ob sie noch leistungsstark 
genug ist", erklärt Bosch-Experte 
Martin Körner. 

Angesichts der immer kom-
plexeren Elektronik im Fahrzeug 
sollte der Austausch stets durch 
Werkstattexperten erfolgen. Sie 
können auch dazu beraten, welche 
Batterie sich für welches Auto 
eignet. 
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WEIL GUTE BILDUNG 
DER SCHLÜSSEL FÜR CHANCEN-
GLEICHHEIT IST!

NATÜRLICH MIT JENNY!
www.jennifer-suehr.de

Bei der Landtagswahl am 
14. März 2021 wähle ich SPD.

Lionel Macor, Kirchzarten

Sie haben Lust  
auf einen Arbeitgeber,  
der neue Wege geht  
und Maßstäbe setzt? 
Schauen Sie sich auf unserer  
Homepage um,  
Sie werden begeistert sein! 

Wir freuen uns auf Sie als Teil unseres großartigen Teams!

Unsere Kundinnen und Kunden unterstützen wir dabei,  
möglichst unabhängig von professioneller Hilfe in der  
Pflege zu sein.

www.sozialstation-dreisamtal.de
info@sozialstation-dreisamtal.de • Tel. 07661-9868-0

TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

• Krankentransporte
• Fahrten zu Bestrahlungen
• Dialyse-Fahrten
• Fahrten für alle Anlässe bis 8 Personen
•  Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

Inh. Carsten Schölzke e.K.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Januar
2021 Do.14.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king Die Wanderung ab Ruhbau-
ernhof mit den Lamas dauert ca. 
2 - 3 Stunden mit einer Vesper-
pause. Treffpunkt: Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Nur als Familie 
buchbar Kosten: 70.- Euro, inkl. 
kleinem Vesper. Uhrzeit nach Ver-
einbarung. Anmeldung bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/619 20.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant 
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, in der Malwerk-
statt, im Garten und am Kaffee-
tisch für alle mit Erika Graf um 
13.15 Uhr Infos bei Christel Keh-
rer: 07661/90 53 12.

Januar
2021 Fr.15.

● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff mit Spiele-
nachmittag Senioren sind um im 
Haus Demant um 13.30 Uhr zum 
Spielenachmittag herzlich will-
kommen. Weitere Infos dazu er-
teilt: Liselotte Tritschler, Telefon 
07661/999 05

● OBERRIED Wochenmarkt in 
der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 
der Region in der Klosterschiire 
angeboten. Veranstalter: Gemein-
de Oberried.

Januar
2021 Sa.16.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm 
Geführte Ausritte von 10.00 bis 
12.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendliche: 15 Min. 15.- Euro/30 
Min. 25.- Euro. Wegen Corona 
nur Einzelperson oder als Fami-

lie mit Anmeldung bei Ute Harre 
Tel.: 0171/4479 607 möglich.

Januar
2021 Mo.18.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king Die Wanderung ab Ruhbau-
ernhof mit den Lamas dauert ca. 
2 - 3 Stunden mit einer Vesper-
pause. Treffpunkt: Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Nur als Familie 
buchbar Kosten: 70.- Euro, inkl. 
kleinem Vesper. Uhrzeit nach Ver-
einbarung. Anmeldung bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/619 20.

Januar
2021 Di.19.

● KIRCHZARTEN/BURG Ge-
dächtnistraining im Haus De-
mant Um 13.15 Uhr wird im 
Haus Demant, Generationenhaus 
der Begegnung, Höfener Straße 
109 Gedächtnistraining angebo-
ten. Weitere Infos bei Martina 
Meier, Tel.: 07661/1590.

Januar
2021 Mi.20.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm 
Geführte Ausritte von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendliche: 15 Min. 15.- Euro/30 
Min. 25.- Euro. Wegen Corona 
nur Einzelperson oder als Fami-
lie mit Anmeldung bei Ute Harre 
Tel.: 0171/4479 607 möglich.

Januar
2021 Do.21.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king Die Wanderung ab Ruhbau-
ernhof mit den Lamas dauert ca. 
2 - 3 Stunden mit einer Vesper-
pause. Treffpunkt: Ruhbauernhof, 
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Trump's End   AllerleiReim
Es atmet auf die Freie Welt,
dass Donald Trump ist abgewählt
als Präsident der USA -
der furchtbar hat gewütet da
als Politik-Protagonist.
Der selbstbesess'ne Chauvinist
dem einst globalen Führungsland
bereitet hat gar Schimpf und Schand'.

Dank seinem unheilvollen Walten
der Ungeist konnt' sich krass entfalten
in der gespaltenen Nation,
die sie nun ist so lange schon.
Selbst jetzt, wo er klar abgewählt,
die letzten Amtstage gezählt,
in seinem Wahn er um sich schlägt,
dem Nachfolger noch Minen legt.

Wer Anstand sich bewahrt, ist froh,
wenn endlich weg der Zampano -
und er, der eingesperrt gehört,
nie mehr als Zombie wiederkehrt.

Higl 1/21
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Die „Black Forest Studios Germany“ sind  
im Dreisamtal angekommen

Die alte Tennishalle eröffnet Chancen für „große internationale Produktionen“
Kirchzarten (glü.) „Unsere voll 
inte grierte Produktionsstätte be-
findet sich im Herzen Europas 
und bietet Platz, Ausrüstung und 
Dienstleistungen, um Ihren profes-
sionellen Produktionsbedarf zu de-
cken. Was auch immer Ihr nächstes 
Projekt sein wird: Wir haben alles 
für Sie!“ Mit diesen klaren Worten 
machen die Inhaber der „Black Fo-
rest Studios Germany“, Nina Gwyn 
und Sebastian Weiland, gleich 
zum Auftakt auf ihrer Homepage 
deutlich, dass sie im Geschäft der 
Großen im Filmbusiness dabei 
sind. Und quasi, als müsse er es be-
weisen, strahlt Sebastian Weiland: 
„Wir haben in den Studios gerade 
eine hochkarätige Produktion 
laufen.“ Allerdings, enttäuscht er 
den Reporter, könne er erst in ein 
paar Wochen etwas dazu sagen. Ein 
neuer Imagefilm auf der Startseite 
verstärkt die Neugier auf mehr 
„Black Forest Studios“.

Dass trotz Corona in den Stu-
dios im ehemaligen Kurhaus in 
Kirchzarten, seit Mai 2020 von den 
Weilands mit enorm viel Stil und 
Professionalität für die eigenen 
Ziele bereitet, jede Menge los ist, 
beweisen Telefon und Besucher, 
die immer wieder ins Pressege-
spräch in einer gemütlichen Sitz-
ecke im Foyer hereinplatzen. Da 
war ein wenig von der großen Welt 
der Film- und TV-Produktionen zu 
erahnen, aber auch von den guten 
technischen Möglichkeiten der 
Kommunikation, die ein solches 
Haus in Corona-Zeiten für digitale 
Kommunikationen vielfältiger Art 
bietet. Begeistert ist Weiland von 

den geschaffenen Möglichkeiten 
in den sechs unterschiedlichen 
Studios, mit bestem Knowhow für 
eigene Produktionen, aber auch 
Produktionsfirmen aus Deutsch-
land und der Welt, ausgestattet.

Ständig bekämen sie Besuch 
von Produzenten, von Filmema-
chern aus Deutschland, Europa 
und Übersee. „Die sind alle begeis-
tert von unseren Möglichkeiten“, 
erzählt Sebastian Weiland. „aus 
Hollywood haben wir Anfragen 
für Filmproduktionen, die über 
mehrere Monate in unseren Stu-
dios laufen können.“ Und genau 
da kommt der Grund für den 
Besuch des „Dreisamtäler“ zum 
Zuge: das Studio 7 in der ehema-
ligen Tennishalle, in der Martin 
Waltz bis zum ersten Lockdown 

sein „traumhaftes Volante-Oldie-
Museum“ mit dem Restaurant 
„Mangusta“ unterhielt. Mit über 
2.200 Quadratmetern Fläche und 
neun Metern Raumhöhe qualifizie-
re das Studio 7 – zur Erinnerung: 
Studio 1, der alte Kurhaussaal, 
bietet knapp 700 Quadratmeter 
– sein Unternehmen zu großem 
internationalen Standard. „Hier 
können Produktionen aus Holly-
wood lange Zeit in Ruhe arbeiten, 
ihre Kulissen aufbauen und unab-
hängig arbeiten“, so Weiland. Die 
ehemaligen Gasträume seien zu 
Planungs- und Produktionsbüros 
umgewidmet worden. Die große 
Halle mit ihrer Eventausstattung 
böte beste Voraussetzungen für 
tolle Filme und anderes. Und gut 
für Pausen könne es dann sein, die 

urige Kantine im „Mutterhaus“ 
an der Dietenbacher Straße zu 
genießen.

Doch die Halle sei, so ist sich 
Weiland sicher, auch für Kirch-
zartens Vereine für manche Ver-
anstaltung besser geeignet als der 
ehemalige Kurhaussaal. So könne 
er sich nach der Corona-Zeit dort 
durchaus z.B. ein Fasnettreiben 
vorstellen. Und auch jetzt, wo alles 
auf Abstand achten müsse, könn-
ten im Studio 7 durchaus größere 
Präsenztermine stattfinden. „Ich 
fände es gut“, so Weiland, bevor 
ihn das nächste Telefonat in den 
Bann zieht, „wenn in unseren Stu-
dios noch mehr Seminare, Sitzun-
gen oder Konferenzen stattfinden. 
Wir haben Platz und sind für viele 
Ideen offen.“

Inzwischen ziert das Logo der „Black Forest Studios Germany“ auch die Außenwand der ehemaligen 
Tennishalle an der Oberrieder Straße. – Viel Platz bietet Studio 7 im Innern.

Fotos: Gerhard Lück/Privat

Landesweit über 10 000 Meldungen zur Mitarbeit in 
den Corona-Impfzentren

Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer dankt für große Hilfsbereitschaft
Freiburg (rp.) Für die freiwillige 
Mitarbeit in den Corona-Impfzen-
tren in Baden-Württemberg ha-
ben sich landesweit bislang über 
10.000 Bürgerinnen und Bürger 
gemeldet. „Die Resonanz ist 
überwältigend. Unser herzlicher 
Dank geht an alle Freiwilligen, 
die bereit sind, einen Beitrag im 
Kampf gegen die Pandemie zu 
leisten“, sagte Regierungsprä-
sidentin Bärbel Schäfer. Allein 
im Regierungsbezirk Freiburg 
haben über 4.500 Menschen ihre 

Mitarbeit angeboten.
Die vier Regierungspräsidien 

im Land haben die Koordination 
der Meldungen übernommen 
und diese an die Betreiber der 
örtlich zuständigen Impfzentren 
weitergeleitet. Sie bitten die 
vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfer um Verständnis dafür, 
dass es aufgrund der großen Re-
sonanz und den organisatorischen 
Herausforderungen beim Aufbau 
der Zentren derzeit zu Verzö-
gerungen bei der Rückmeldung 

an potenzielle Helferinnen und 
Helfer kommen kann. Grund-
sätzlich erfolgt eine Kontakt-
aufnahme unmittelbar durch 
die Impfzentren, falls dort ein 
entsprechender Unterstützungs-
bedarf besteht. Allerdings wird 
der Impfprozess noch eine lange 
Zeit andauern, sodass auch eine 
spätere Kontaktaufnahme nicht 
ausgeschlossen ist. Sollte dann 
eine entsprechende Bereitschaft 
der freiwilligen Helfer aufgrund 
des eingetretenen Zeitverzuges 

nicht mehr bestehen, kann dies 
bei der Kontaktaufnahme formlos 
kommuniziert werden.

Weitere Freiwillige aus dem 
Regierungsbezirk Freiburg wer-
den gebeten, sich über das On-
line-Formular www.rp-freiburg.
de zu melden. Die bislang zur 
Bewerbung geschaltete E-Mail-
Adresse wird zum 15. Janu-
ar deaktiviert, da nunmehr ein 
entsprechendes Formular auf 
der Internetseite des RP direkt 
ausgefüllt werden kann.
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2021
Jetz längt s dennoo-n-ämol, denke immer meh Lit sogar in de 
USA übers Trumpspektakel. Aber glöst isch mit em Denke ällei 
no längscht nix. Jetzt längt s dennoo-n-ämol, denke immer meh 
Lit in Weirussland über d Politik. Bsunders vieli Fraue bringe sich 
ii für ä anderi Gsellschaft. Aber viel wittersch kumme sin si no nit 
in ihrem Kampf für ä freiers Läwe. Jetz längt s dennoo-n-ämol, 
meine immer meh Engländer, Ire un Schotte über des Hin un Her 
nach em Brexit, aber au uff sellem Topf isch noch kei Deckel. Au 
nit uffem Iran-Topf und nit uffem Nordkorea-Topf. D europäisch 
Union isch allewiil meh Hoffnung als Wirklichkeit, aber gut, die 
Hoffnung soll bliebe, uff jede Fall. D Flüchtlingsfrog isch als noch 
ä Frog, ä großi Frog, un au do druff sott s ämol ä Antwort gen, 
wenigschtens ä halbi. D Statischtiker in Ditschland sotte sich ämol 
einig were, ob s meh Links- oder meh  Rechtsradikali gibt bi uns, 
in de CDU sotte sie sich am beschte schun vor fünf vor zwölf für 
ä Kanzlerkandidad entscheide un im Pandemienebel sotte mir alli 
rücksichtsvoll mitänander umgehn un allene wiederholt danke, 
wo sich so großartig defür iisetze, dass sich der Nebel bald ver-
zieht. Un wenn mir bloß ä kleiner Teil vun denne viele „Sotte“ 
einigermaße hinkriege, dennooo längt s viellicht tatsächlich ämol 
für ä Wiili un mir könne ohni Angscht uffatme und durchatme. 
Aber bloß dann. I wünsch ä gut’s 2021!
 Stefan Pflaum

zum 31.01.2021 schließt Ihre Praxis für Zahnheilkunde in St. Peter.
Ich bedaure dies außerordentlich und bedanke mich sehr herzlich für
Ihre Treue und Ihr Vertrauen in den 11 Jahren meiner Praxistätigkeit.

Zu meiner großen Freude konnte ich Frau Dr. Annekatrin Metzger gewinnen,
die Sie in meinem Sinne weiter betreuen und behandeln wird.

Ich wünsche Ihnen alles Gute. Bleiben Sie gesund!
Dr. Stephanie Eschbach

Liebe Patienten,

„Kraft schöpfen aus Gottes Liebe“
Noch ist Weihnachtszeit in der St. Johanneskapelle Zarten  

Ganzjährig Anbetung
Kirchzarten-Zarten (glü.) Spätes-
tens am 2. Februar endet auch in 
der St. Johanneskapelle in Zarten 
die Weihnachtszeit: Zu „Mariä 
Lichtmess“ werden Tannenbaum 
und Krippe aus der Zartener Ka-
pelle geräumt. Der christliche Fei-
ertag sei traditionell das letzte Fest 
der Weihnachtszeit und zugleich 
Neubeginn, wenn die Kerzen in 
Lichterprozessionen für das neue 

Jahr geweiht würden. „Wohl auch 
Corona bedingt“, stellt Franz Asal, 
der Vorsitzende des „Kirchlichen 
Fördervereins der St. Johanneska-
pelle Zarten“, fest, „wird gerade 
in diesen noch immer weihnacht-
lichen Tagen die Kapelle mit ihrer 
langen Öffnungszeit sehr gerne 
besucht.“ Gottesdienste seien der-
zeit leider nicht geplant. „Dafür 
beginnen wieder die monatlichen 

eucharistischen Anbetungen“, kün-
digt Asal an. „Kraft schöpfen aus 
Gottes Liebe“ sei das Thema, unter 
dem Familie Saier monatlich zu 
Gebet, Liedern, Stille und geistli-
chen Impulsen zum „Kraft tanken“ 
in die Johanneskapelle einlädt. 

Der nächste Termin ist am Mon-
tag, dem 1. Februar von 18.30 bis 
19.30 Uhr.

Evangelische 
Gottesdienste 
weiterhin  
online
Kirchzarten/Stegen (dt.) Der 
Kirchengemeinderat Kirchzarten-
Stegen hat nach Beratung schweren 
Herzens entschieden, bis Ende 
Januar die Life-Gottesdienste 
weiter auszusetzen. Angesichts 
nur langsam sinkender Corona-
Inzidenzwerte, besonders infekti-
öser Mutationen und ausgelasteter 
Krankenhäuser möchte die Kirch-
en gemeinde weiter die Kontakte 
auf das Notwendigste reduzieren.

Den evangelischen Gemeinden 
liegt daran, gerade in Corona-
Zeit Kontakt zu den Menschen 
zu halten. Die beiden Pfarrer der 
Kirchengemeinde haben ein of-
fenes Ohr und nehmen sich Zeit 
für Menschen, die jemanden zum 
Sprechen suchen: Friedrich Geyer 
in Stegen, Tel.: 07661/61504 und 
Philipp van Oorschot in Kirchzar-
ten, Tel.: 07661/904810. 

Anstelle der gewohnten Got-
tesdienste gibt es Möglichkeiten 
zur Andacht: In Kirchzarten und 
Stegen sind die Gottesdiensträume 
tagsüber geöffnet, Impulse zur 
Andacht liegen aus. Unter www.
ekidreisamtal.de sind Online-
Gottesdienste zu finden, auch aus 
Stegen und Kirchzarten.

Miteinander Stegen e.V.

Impfhilfe und Einkaufsservice
Stegen (dt.) "Sie sind über 80 Jahre 
alt und möchten sich gerne impfen 
lassen? Wenn Sie nicht wissen, wie 
Sie einen Impftermin bekommen 
und überhaupt die Impfung orga-
nisieren sollen, wenden Sie sich 
an das Netzwerkbüro. Wir helfen 
Ihnen bei der Vereinbarung eines 
Termins und falls erforderlich, or-
ganisieren wir einen Fahrdienst zur 
Impfung", so das Netzwerkbüro 
von Miteinander Stegen e.V.

Da die Corona-Zahlen nach wie 

vor leider auf einem sehr hohen 
Niveau sind, bietet Miteinander 
Stegen weiterhin einen Einkaufs-
service für alle Stegener Mitbür-
gerInnen, die aufgrund ihres Alters 
oder gesundheitlichen Zustandes 
durch den Corona-Virus besonders 
gefährdet oder in Quarantäne sind 
und bieten an, die notwendigen 
Besorgungen zu machen. "Schüt-
zen Sie sich und nutzen dieses 
kostenfreie Angebot. Einfach im 
Netzwerkbüro anrufen oder eine 

E-Mail senden, wir organisieren 
Ihren Einkauf", so die Ehrenamt-
lichen. 
Kontakt und nähere Informationen 
beim Netzwerkbüro von Mitein-
ander Stegen e.V. am Dorfplatz 
1. Es ist Montag und Freitag von 
9.00 - 11.00 Uhr, Dienstag und 
Donnerstag von 9.00 - 12.00 
Uhr besetzt und telefonisch unter 
07661/ 90 82 06 oder per Email un-
ter netzwerk@miteinander-stegen.
de erreichbar.

Sozialverband VdK ist trotz Corona 
für Mitglieder da!

Das Jubiläum „70 Jahre“ soll erst 2022 als „70+2-Fest“ gefeiert werden
Kirchzarten (glü.) Wie bei vielen 
Vereinen konnte auch der VdK 
Ortsverband Kirchzarten, Stegen 
und Buchenbach im letzten Jahr 
seine geplanten Vorhaben wegen 
des Pandemiegeschehens nicht 
umsetzen. Jahreshauptversamm-
lung, Weihnachtsfeier und die 
themenbezogenen Vorträge fanden 
nicht statt. „Das sind nicht nur 
liebgewonnene Traditionen“, be-
dauert VdK-Vorsitzende Brigitte 
Mauz, „sondern die Termine bieten 
eine einmalige Gelegenheit, sich 
untereinander auszutauschen und 
unsere Gemeinschaft im VdK 
Ortsverband zu erleben, sowohl 
für Mitglieder wie auch Nichtmit-
glieder. Im Austausch miteinander 
ergeben sich neue Aspekte und 

Hilfestellungen untereinander.“ 
Schade sei auch, dass die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder nicht 
möglich gewesen seien.

Der Sozialverband VdK Kirch-
zarten, Buchenbach und Stegen 
sei hier vor Ort für viele Menschen 
unersetzlich. „Wir helfen ande-
ren, wir stützen uns gegenseitig 
und wissen, dass wir füreinander 
da sind“, so Mauz, „mit unserer 
Arbeit im VdK möchten wir dazu 
beitragen, dass diese Welt ein klein 
bisschen menschlicher wird. Wir 
sind auch während der Pandemie 
Ansprechpartner für die Sorgen von 
Mitgliedern und Nichtmitgliedern.“ 
In unterschiedlichen Bereichen sei 
der VdK auch in Netzwerken in 
Kirchzarten vertreten und unter-

stütze Projekte vor Ort. Brigitte 
Mauz dankte in einem Brief allen 
Mitgliedern für ihre Treue zum 
Sozialverband VdK Kirchzarten, 
Buchenbach und Stegen – und dem 
Vorstand fürs Engagement.

Beim Blick nach vorne erinner-
te Brigitte Mauz daran, dass aus 
den Kassenbüchern vergangener 
Jahre zu ersehen sei, dass der 
Ortsverband 2020 eigentlich ein 
Jubiläumsjahr von 70 Jahren hatte. 
Gefeiert werden konnte das bis 
jetzt noch nicht. Jedoch würde das 
Jubiläum unter dem Motto „70+2“ 
im Jahre 2022 nachgeholt, denn 
auch das Jahr 2021 werde durch 
das Pandemiegeschehen so geprägt 
sein, dass eine verbindliche Fest-
planung für 2021 nicht sinnvoll sei.

Das Sternsingen war 2021 anders!
In Corona-Zeiten als alternative Aktion 

Spenden im Dreisamtal dringend notwendig
Kirchzarten (glü.) „Segen brin-
gen, Segen sein. Kindern Halt 
geben – in der Ukraine und welt-
weit“ lautete das Leitwort der 63. 
bundesweiten Aktion Dreikönigs-
singen 2021 in der ersten Januar-
woche des neuen Jahres. Auch die 
Menschen im Dreisamtal waren 
eingeladen, das Beispielland Ukra-
ine und das Thema bei dieser größ-
ten sozialen Aktion von Kindern 
und Jugendlichen in Deutschland 
kennenzulernen.

Gerne wären die Sternsinger 
zum Jahresbeginn auch im Drei-
samtal zu den Familien nach 
Hause gekommen, um ihnen den 
Segen zu bringen. Doch dieses 
Mal verlief die Aktion Dreikö-
nigssingen Corona bedingt in 
der Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
anders. Die Sternsinger-Gruppen 
verteilten Segensbriefe mit einem 
Segensaufkleber. Er trägt die Auf-
schrift „20*C+M+B+21“ und ist 
die Abkürzung für den lateinischen 
Spruch „Christus mansionem 
benedicat“, was „Christus segne 
dieses Haus“ bedeutet. Die Zahlen 
„20“ und die „21“ stehen für die 

Jahreszahl 2021.
In diesem Jahr soll die Hälfte 

aller Sternsinger-Einnahmen aus 
der Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
der Partnergemeinde in Mollendo/
Peru zukommen. Der Eine-Welt-
Kreis in Oberried unterstützt dort 
seit Jahren ein Haus für Kinder in 
Mollendo. Hier werde dringend 
Geld gebraucht, da aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation kaum 
Spenden aus Aktionen möglich sei-

en. Die übrigen Einnahmen kom-
men der bundesweiten Hilfsaktion 
für Kinder in der Ukraine zugute.

Spenden für die Sternsinger-
aktion 2021 sind noch herzlich 
willkommen und sollten per Bank-
überweisung an die Kath. Kirchen-
gemeinde Dreisamtal: IBAN DE 
076805 1004 0004 671327 mit dem 
Verwendungszweck Sternsinger-
Spende sowie dem Namen der 
Pfarrei erfolgen.

Die verteilten Segensaufkleber der Sternsinger-Aktion tragen die 
Aufschrift „20*C+M+B+21“, eine Abkürzung für den lateinischen 
Spruch „Christus mansionem benedicat“, was „Christus segne dieses 
Haus“ bedeutet. Foto: Gerhard Lück

Pfarrer Johannes Frische kommt ins 
Dreisamtal

Leitung der Seelsorgeeinheit aber erst ab September – Dann fast ein Jahr Vakanz
Kirchzarten (glü.) Wie das Erz-
bistum Freiburg am Sonntag auf 
seiner Homepage mitteilte, wird 
Pfarrer Johannes Frische (53) aus 
Staufen am 1. September 2021 
die Leitung der Seelsorgeeinheit 
Dreisamtal (SSE) übernehmen. 
Die sechs Dreisamtäler Pfarreien 
sind dann nach dem Weggang von 
Pfarrer Werner Mühlherr im Ok-
tober 2020 fast ein Jahr lang ohne 
einen Leiter der Seelsorgeeinheit. 
Bis September leitet Dekan Jo-
hannes Kienzler aus Löffingen 
zusätzlich zu seinen 13 Pfarreien 
auch noch die Seelsorgeeinheit 
Dreisamtal als Pfarradministrator. 
Pfarrer Frische wird zusammen 
mit den Haupt- und Ehrenamtli-
chen für die Seelsorge von rund 
10.500 Katholiken in den Pfarrge-
meinden Kirchzarten St. Gallus, 
Stegen Herz Jesu, Stegen-Esch-
bach St. Jakobus, Oberried Mariä 
Krönung, Oberried-Hofsgrund St. 
Laurentius und Buchenbach St. 

Blasius verantwortlich sein. 
Der 1967 in Greven in West-

falen geborene Johannes Frische 
studierte in Freiburg und Wien 
Theologie und wurde am 19. 

Mai 1996 von Erzbischof Oskar 
Saier zum Priester geweiht. Nach 
seiner Tätigkeit als Kaplan in 
Neibsheim (Dekanat Bruchsal), 
Gengenbach (Dekanat Offen-
burg-Kinzigtal) und Pforzheim 
(Dekanat Pforzheim) ist Frische 
seit 2002 Leitender Pfarrer der 
Seelsorgeeinheit Staufen-St. 
Trudpert (Dekanat Breisach-Neu-
enburg) sowie Präses für die Kir-
chenmusik im selbigen Dekanat. 
Wie der Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende der SSE Dreisamtal Stefan 
Eschbach dem „Dreisamtäler“ 
mitteilte, sei er froh, dass jetzt 
eine Entscheidung gefallen wäre 
und er habe keine Zweifel, auch 
die acht Monate bis September 
noch gut zu überstehen. Gremien 
und Seelsorgeteam könnten gut 
zusammenarbeiten, auch wenn 
kein Leiter direkt vor Ort sei. 
Viele Ehrenamtliche hätten un-
entdeckte Kreativität und Kraft 
in den Pfarreien investiert.

Pfarrer Johannes Frische kommt 
im September in die Seelsorge-
einheit Dreisamtal. Foto: Privat

Spende jetzt:
IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
BIC: WELADED1OPE

Glück sind kleine Zauber

www.bundesverband-kinderhospiz.de

Wir helfen Kindern, die nie
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Freie Schule Dreisamtal
Tag der off enen Tür

Kirchzarten (dt.) Am Sonntag, 
dem 24. Januar, fi ndet der diesjäh-
rige Tag der off enen Tür der Freien
Schule Dreisamtal, Am Fischerrain 
9 in Kirchzarten statt. Gegründet 
2004, wird die in Anlehnung an die 
Montessori-Pädagogik arbeitende 
inklusive Einrichtung derzeit von 
ca. 100 Jungen und Mädchen im 
Alter von 6-17 Jahren besucht und 
kann mit dem Werkrealschulab-
schluss verlassen werden. 

Wichtige Grundlagen der Päda-
gogik bilden die individuelle und 

respektvolle Begleitung der Kin-
der, die reichhaltige und entspannte 
Lernumgebung, sowie ein ganz-
heitliches Bildungsverständnis. 

Aufgrund der aktuellen Situation 
ist eine Teilnahme an der Veranstal-
tung diesmal nur nach vorheriger 
Anmeldung über die Homepage 
www.dreisamtalschule.de möglich. 
In Kleinstgruppen werden Informa-
tionen zum Schulalltag gegeben 
und das Lernkonzept vorgestellt. 
Daran schließen sich Führungen 
durch die Räumlichkeiten an. 

Informationsangebote 
der St. Ursula Schulen

Freiburg (dt.) An den St. Ursu-
la Schulen, einem schulischen 
Angebot der Schulstiftung der 
Erzdiözese Freiburg, werden in 
der Hildastraße in der Wiehre 
zwei Schularten für Mädchen 
angeboten.

Einmal das Berufl iche Gymnasi-
um, als dreijähriger Bildungsgang 
zum Erwerb der allgemeinen 
Hochschulreife mit den Profi len 
Ernährungswissenschaftliches 
Gymnasium (EG) und Sozial- und 
gesundheitswissenschaftliches 
Gymnasium (SGG). Das EG und 
SG präsentiert sich mit digitalen 
Angeboten ab Mitte Januar auf der 
Homepage. Dort gibt es auch das 

Anmeldeformular, das direkt an die 
Schule zu richten ist.

Zusätzlich die Mädchenreal-
schule mit Hortangebot als sechs-
jähriger Bildungsgang zum Erwerb 
des mittleren Bildungsabschlusses 
(Realschulabschluss). Nach dem 
Realschulabschluss ist der Über-
gang auf ein berufl iches Gymnasi-
um möglich. 

Nach vorheriger Anmeldung 
werden Schulhausführungen in 
Kleingruppen am 29. und 30. Janu-
ar und am 5. und 6. Februar ange-
boten. Bitte einen Termin über das 
Sekretariat, Tel.: 0761/8885003-0 
vereinbaren. Aktuelle Informatio-
nen auf www.st-ursula-schulen.de

Online-Infoabend 
Berufl iche Gymnasien ab Klasse 11 

Freiburg (dt.) Am Dienstag, 19. 
Januar, um 19.30 Uhr, informiert 
die ANGELL Akademie mit ei-
nem Online-Infoabend über die 
Berufl ichen Gymnasien (WG/SG/
TG) ab Klasse 11. Schulleitung 
und Kollegium informieren über 
Aufnahmevoraussetzungen, das 
Unterrichtsangebot, insbesondere 
die Profi lfächer und den Fremd-
sprachenunterricht sowie über die 
zahlreichen Praxisprojekte. Auch 

zum Dalton-Konzept und seinen 
pädagogischen Vorteilen erhalten 
die Interessenten Infos und haben 
Gelegenheit, individuelle Fragen 
zu klären. 
Online-Anmeldung erforderlich
Die Veranstaltung erfordert eine 
vorherige Online-Anmeldung. Die-
se fi nden Interessierte unter www.
angell-akademie.de. Dort gibt es 
auch weitere Infos zur Teilnahme 
an der Online-Veranstaltung.

WEIL KLIMASCHUTZ 
UND SOZIALE GERECHTIGKEIT 
ZUSAMMEN GEHÖREN!ZUSAMMEN GEHÖREN!

NATÜRLICH MIT JENNY!
www.jennifer-suehr.de

Bei der Landtagswahl am 
14. März 2021 wähle ich SPD.

Karl-Ernst Friederich, Freiburg

Merzhauser 
Str. 136 

Freiburg 2 0 1 0 - 2 0 2 0

 10 Jahre
EMS

 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre
EMS

Nur nach Anmeldung:

• Info-Abende
   Do, 21. und Fr, 22. Januar 2021

• Schulhausführungen
   Fr, 22. und Sa, 23. Januar 2021

www.ems -
 freiburg.de

Immer aktuell:

St. Ursula Schulen Hildastraße
Hildastraße 41, 79102 Freiburg Tel 0761-88 85 00 30

www.st-ursula-schulen.de

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage (www.st-ursula-schulen.de)

                             Eine Schule der Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage

 Mädchenrealschule mit Hort
 Schulhausführungen in Kleingruppen
am 29. + 30.01. und am 05. + 06.02.21

 Aufnahmegespräche am 22. + 23.02.21

jeweils nach vorheriger Anmeldung /
Terminvereinbarung

Alle interessierten Eltern bekommen einen 
Termin!

auf unserer Homepage (www.st ursula schulen.de)auf unserer Homepage

 Berufliches Gymnasium
- Ernährungswissenschaftlich (EG) 
- Sozial- und gesundheitswissenschaftlich (SG)

Digitale Präsentationen ab Mitte Januar auf 
unserer Homepage

Bewerbungen für das EG/SG direkt an die Schule

Transferprojekt Girls‘ Digital Camps
Stuttgart (dt.) Zum Jahresbeginn 
hat das Wirtschaftsministerium 
Baden-Württemberg das Transfer-
projekt Girls‘ Digital Camps mit 
insgesamt drei Verbundprojekten 
auf den Weg gebracht. Damit 
wird die Voraussetzung dafür 
geschaff en, dass Schülerinnen aus 
allen zwölf Regionen in Baden-
Württemberg an dem einzigartigen 
Programm teilnehmen können. Für 
die Umsetzung der Camps stellt das 
Wirtschaftsministerium insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro bereit. 

Ziel der Camps ist es, den digi-
ta len Gender Gap abzubauen, mehr 
Mädchen und junge Frauen für 
IT-Berufe zu gewinnen, das ge-
schlechtsspezifi sche Berufswahl-
verhalten aufzubrechen und jungen 
Frauen frühzeitig die Chancen 

digitaler Kompetenzen und Berufe 
zu vermitteln. 

Bei den Girls‘ Digital Camps 
erhalten Mädchen und junge Frau-
en ab Klassenstufe 6 bis Klasse 
8 konkrete Einblicke in digitale 
Anwendungen und Berufsfelder. 
Die Teilnehmerinnen stärken durch 
das praktische Erleben ihr Selbst-
bewusstsein im Umgang mit und 
in der Gestaltung von digitaler 
Technik und erleben, wie vielfäl-
tig, kreativ, zukunftsorientiert und 
gesellschaftlich relevant digitale 
Anwendungen und Berufe sind. 

Die Girls‘ Digital Camps wer-
den als modulares Angebot in 
Kooperation mit Schulen und 
Unternehmen angeboten und um 
Berufsorientierungsangebote er-
gänzt. Dabei sollen insbesondere 

auch Schülerinnen erreicht werden, 
die bislang noch nicht mit der Digi-
talisierung und den Treiberberufen 
der Digitalisierung in Berührung 
gekommen sind. Die Inhalte der 
Camps orientieren sich dabei ge-
zielt an der Lebenswelt und den 
Interessen der jungen Frauen.

Mit den Girls‘ Digital Camps 
wird die Landesinitiative „Frauen 
in MINT-Berufen“ weiter ausge-
baut. Die Landesinitiative und das 
Bündnis „Frauen in MINT-Beru-
fen“ verfolgen mit insgesamt 59 
Partnern das Ziel, mehr Frauen für 
eine Ausbildung oder einen Beruf 
in den Arbeitsbereichen rund um 
Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik (MINT) 
zu gewinnen. Weitere Infos unter 
www.girls-digital-camps.de.

Vorbereitung auf die Erstkommunion
Seelsorgeeinheit Dreisamtal plant 2021 zwei unterschiedliche Termine

Kirchzarten (glü.) Die Seelsorge-
einheit Dreisamtal geht jetzt mit der 
Vorbereitung auf die Erstkommuni-
on zu zwei unterschiedlichen Zei-
ten an den Start. In den Gemeinden 
Stegen, Buchenbach und Eschbach 
beginnt sie im Frühjahr und endet 
mit den Erstkommunionfeiern im 
Monat April. Die Eltern dieser 
Gemeinden haben bereits ein Sch-
reiben erhalten. In den Gemeinden 
Kirchzarten und Oberried beginnt 
die Vorbereitung nach Ostern und 
endet mit den Erstkommunionfei-
ern vor den Sommerferien.

Die Anmeldung der Kinder in 
den Pfarrgemeinden Kirchzarten 
und Oberried kann ab sofort bis 
einschließlich 31. Januar 2021 
erfolgen. Das Anmeldeformular 
ist auf der Homepage www.kath-
dreisamtal.de zu fi nden oder wird 
auf Nachfrage von den jeweiligen 
Pfarrbüros zugestellt. Über die 
Art und Weise der Vorbereitung 
können die Gemeinden noch keine 
verlässlichen Angaben machen, 
denn diese sind von der Entwick-
lung des Infektionsgeschehens 
abhängig. Unabhängig davon wird 

die zuständige Gemeindereferentin 
mit den Eltern Kontakt aufnehmen, 
die ihr Kind angemeldet haben.

Für Rückfragen sind für die Ge-
meinden St. Gallus, Kirchzarten; 
St. Laurentius, Hofsgrund und Ma-
riä Krönung, Oberried Marianne 
Bill, Telefon 07661 99704; Mail: 
marianne-bill@kath-dreisamtal.
de sowie für die Gemeinden St. 
Blasius, Buchenbach; Herz-Jesu, 
Stegen und St. Jakobus, Eschbach 
Heidrun Furkert, Telefon 07661 
912503; Mail: heidrun-furkert@
kath-dreisamtal.de zuständig.

Der Buchtipp

Der Mathelehrer und der Tod
Buchpremiere

Marc Hofmann, Autor, Kabarettist 
und Lehrer, stellt, wenn die Corona-
Bestimmungen es zulassen,  am 5. 2 
seinen neuen Roman "Der Mathe-
lehrer und der Tod" im Buchladen 
in der Rainhofscheune vor. 

Gymnasiallehrer Gregor Horvath 
stolpert eines Morgens auf dem 
Schulhof beinahe über die Leiche 
eines Kollegen: Der Mathelehrer 
Michael Menzel ist off enbar aus 
einem Fenster gestürzt. Die über-
lastete Polizei legt den Fall bald 
als Selbstmord zu den Akten, doch 
Hercule-Poirot-Fan Horvath wittert 
Ungereimtheiten. Zusammen mit 
einigen ausgewählten Schülern 
aus seinem Deutschkurs entwickelt 
Horvath eine Reihe von Theorien 
zum Tod des strengen Kollegen 
-  immerhin gibt es zahlreiche Ver-
dächtige: Lehrer, Schüler, Eltern … 
Nur dem wahren Täter sollte Hor-
vath lieber nicht zu nahe kommen! 

Wer Marc Hofmann kennt, weiß, 
es wird nicht bei einer reinen 
Lesung bleiben! Kabarett, Musik, 
Ausdruckstanz... vieles ist denkbar. 
"Lassen Sie sich überraschen."
Der Mathelehrer und der Tod, 
Marc Hofmann, ISBN 978-3-426-
5247-0, Preis: 9,99 Euro.

Jugendbeteiligung „JuParti“ in Kirchzarten 
reagiert auf Corona

Mit themenbezogenen Workshops soll ein Schwerpunkt für 2021 gefunden werden
Kirchzarten (glü.) „JuParti“ als 
Kürzel von Jugendpartizipation 
steht für das Jugend-Beteiligungs-
konzept der Gemeinde Kirchzarten. 
Hier können sich Kinder und Ju-
gendliche bei der Gestaltung des ge-
sellschaftlichen Lebens einbringen 
und vieles mitbestimmen – so wie 
beim 2019 fertiggestellten Spiel-
platz am Giersberg. Wesentliches 
Kernelement der „JuParti“ ist das 
Jugendforum mit mehreren Work-
shops. Nachdem das Forum am 3. 
April 2020 aufgrund der Pandemie 
abgesagt werden musste, reagiert 
das Team des Kinder- und Jugend-
büros Kirchzarten nun mit neuen 
Ideen auf die anhaltenden Ein-
schränkungen. „Es darf nicht sein, 
dass die Beteiligung von Kindern 
und Jugendlichen in diesen Zeiten 
aus dem Blick gerät“, sagen die 
Sozialpädagogen Martina Mödl und 
Florian Knöbl. „Wir müssen uns 
daher anpassen und der Situation 
entsprechende Angebote machen.“

Um flexibler auf Kontaktbe-
schränkungen reagieren und Hy-
gienevorschriften besser einhalten 
zu können, werden die Workshops 
einzeln angeboten. Von Januar bis 
Juni 2021 fi ndet daher eine Veran-

staltungsreihe mit sechs themen-
bezogenen Workshops zu jeweils 
eigenen Terminen statt. Beginnend 
mit der Planung von Freizeitaktionen 
für den Sommer über Skater-, Moun-
tainbike- und Umwelt-Workshops 
bis hin zur Gestaltung der Kirchzar-
tener Infrastruktur ist die Auswahl 
nach wie vor vielseitig – und vor 

allem an den Interessen der jungen 
Menschen orientiert. Eine umfang-
reiche Themensammlung an den 
weiterführenden Schulen erbrachte 
Ende 2019 hierfür gute Grundlagen.

Die Workshops werden über die 
Schulen sowie die Angebote des 
Kinder- und Jugendbüros bewor-
ben. Die genauen Termine und 

Anmeldeformulare sind außerdem 
auf der Homepage des Kinder- und 
Jugendbüros www. jugendarbeit-
kirchzarten.de über den Link „Wir 
für dich“ und „JuParti“ zu fi nden. 
Weitere Informationen und Kon-
taktmöglichkeiten zum Kinder- 
und Jugendbüro Kirchzarten gibt 
es ebenfalls auf der Website.

Der Spielplatz am Giersberg war das überaus erfolgreiche Projekt der ersten in Kirchzarten durchge-
führten „JuParti“. Fotos: Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de
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IN FREIBURG UND KIRCHZARTEN 
EXKLUSIV BEI UNS

Montag und Freitag ab 13 Uhr
für Hausbesuche und Beratung geschlossen. 
Weitere Termine außerhalb der Öff nungszeiten 
sehr gerne nach Vereinbarung.

Montag - Freitag: 08:30 - 13:00
Dienstag - Donnerstag: 14:00 - 18:00

Hauptstraße 15 • 79199 Kirchzarten
Telefon: 0 76 61 - 9 36 02 91
info@lehmann-hoerakustik.de
www.lehmann-hoerakustik.de

Kundenparkplatz vorhanden.

einfach.natürlich.hören.

KOSTENFREI
statt 199.–

  beim Kauf neuer Hörsysteme 
bis 31. März 2021. 

Modernste Hörgeräte-Anpassung

Sie möchten ein Hörgerät, das 
schnellstmöglich einsatzbereit 
ist und Ihnen ein „Hören wie 
früher“ ermöglicht? 

Dann profi tieren Sie von unserer
audiosus-Anpasstechnik: Dank der 
innovativen Methode erfolgt Ihre 
Hörgeräte-Anpassung gezielt in 2 
bis 3 Sitzungen statt wie bisher in 
mehreren Anpassversuchen. 

Und Ihr Hörsystem passt sich 
nahezu jeder Hörsituation an – 
vollautomatisch, ohne lästiges 
Nachjustieren!

Bleiben Sie gesund, 
Ihr Florian Lehmann.

Akkubetrieben

Über Nacht in die Ladestation 
legen und innerhalb weniger 

Stunden endet die Ladezeit. Nun 
sind Ihre Hörsysteme wieder 

24 Stunden lang einsatzbereit und 
voll leistungsfähig. Garantiert.

Bluetooth Verbindung

Unsere Hörsysteme funktionieren 
mit allen vorhandenen Bluetooth 

Geräten. Hand- und Bewegungsfreiheit 
beim Telefonieren, Lieblingsmusik auf 

exzellentem Niveau hören und 
brillante Klangqualität erleben.

TV-Connector

Für brillanten Sound zum 
perfekten Bild. So wird 

Fernsehen zum Erlebnis.
Musik- und TV-Genuss 

durch beste Klangqualität.

Whats-App: 0 15 15 - 530 32 88

Kirchzarten (dt.) Für viele Menschen ist 
der Gang zum Hörgeräteakustiker mit 
gemischten Gefühlen und vielen offenen 
Fragen verbunden. Kann ich mich an ein 
Hörsystem gewöhnen? Werde ich die 
Nebengeräusche akzeptieren können? 
Werde ich in Gesellschaft wieder ver-
stehen?

Hörakustikmeister Florian Lehmann arbei-
tet seit vielen Jahren mit schwerhörigen 
Menschen und kennt diese berechtigten 
Fragen nur zur Genüge.
„Bisher war es meist so, dass Hör-
geräteträger vom Erstkontakt bis zur 
Hörversorgung einen langen Weg, mit 
störenden Umweltgeräuschen und vie-
len Terminen beim Hörakustiker auf sich 
nehmen mussten, bis ein akzeptables 
Ergebnis erreicht wurde“, so Lehmann.

Vor genau einem Jahr hat sich in seinem 
Fachgeschäft in der Fußgängerzone in 
Kirchzarten eine „Revolution“ ereignet 
(der Dreisamtäler berichtete). 
Mit seinem „Audiosus-Anpassprogramm 
für Hörsysteme“ kann er seinen Kunden 
das “natürliche Hören“ zurückbringen. 
Ganz unkompliziert und in kürzester Zeit.
„Die erzielten Erfolge und die Rückmel-

dungen unserer glücklich en Kunden 
sprechen eindeutig für sich“, erfreut sich 
Lehmann, dessen Betrieb das System 
exklusiv im Großraum Freiburg einsetzt.
„Viele Kunden fragten sogar, ob die Hör-
systeme überhaupt eingeschaltet wären, 

weil der Klang so unglaublich natürlich 
ist. Dabei war der Hörverlust bereits aus-
geglichen“.
Technisch betrachtet handelt es sich bei 
„Audiosus“ um ein „Freifeld-Anpasssystem 

auf Basis der Kurven gleicher Lautheit“. 
Durch das Einbeziehen des individuellen 
Hörempfindens entsteht ein möglichst 
natürliches Klangbild mit sehr gutem 
Sprachverstehen.
Statt gewöhnlicher Worttests oder vor-

gespielten Frequenzen werden mal 
höhere und mal tiefere Töne abgespielt. 
Der Kunde hört diese aus gut kalibrier-
ten Lautsprechern und gibt seine Rück-
meldung. Dadurch werden die Klänge 

langsam angeglichen und beide Ohren 
aufeinander abgestimmt. Die Lösung 
lässt sich auf alle Arten von Hörverlust 
und Hörgeräte anwenden und schöpft 
die technischen Möglichkeiten moderner 
Hörsysteme maximal aus.
“Es ist ganz egal, von welchem Hersteller 
die Hörgeräte sind”, so der Hörakustik-
meister. “Eine Anpassung mit Audiosus 
kann herstellerunabhängig durchgeführt 
werden”. 

Lehmanns Kunden zeigen wenige Wo-
chen nach Anpassung ihrer Premium-
Hörgeräte mittels “Audiosus” große Dank-
barkeit und erfreuen sich sehr an ihrem 
wiedergewonnenen  Hörgenuss. 

Er empfiehlt, bei einem Beratungs-
gespräch weitere Informationen ein-
zuholen und die nächsten Schritte 
zur individuellen Hörlösung in Ruhe 
zu besprechen, Tel.: 07661 - 93 60 291. 

Übrigens: Als Teil des Gesund-
heitshandwerks ist Florian Leh-
mann und sein Team auch wäh-
rend der Lockdown-Phasen für 
Sie da.

Einfach. Natürlich. Hören.
Florian Lehmann passt in Kirchzarten Hörgeräte mit „Audiosus“ an

- Anzeige -

Mit “Audiosus”, modernsten Hörsystemen und viel Fingerspitzengefühl: Florian 
Lehmann in seinem Klangerlebnisraum in Kirchzarten. Foto: privat 
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Die Friedrich-Husemann-Klinik ist ein Fachkrankenhaus für Psychiatrie 
und Psychotherapie mit 103 Betten, einer psychiatrischen Institutsam-
bulanz sowie einem breiten, wachsenden medizinischen Spektrum.  
Unsere Arbeit basiert auf dem aktuellen Stand der Psychiatrie, erwei-
tert durch die integrative Anwendung anthroposophischer Medizin.    

w w w . f r i e d r i c h - h u s e m a n n - k l i n i k . d e 

Interessiert?
Weitergehende Informationen zum Aufgabengebiet finden Sie unter:
www.friedrich-husemann-klinik.de/Mitarbeit
Friedrich-Husemann-Klinik 
Friedrich-Husemann-Weg 8                79256 Buchenbach bei Freiburg   

Für unsere Psychiatrische Institutsambulanz suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin eine/n 

Medizinische/n Fachangestellte/n   
(w/m/d) oder gleichwertig Berufserfahrene in Teilzeit

Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz, selb- 
ständiges und teamorientiertes Arbeit mit geregelten Arbeitszeiten.  
Wir wünschen uns eine engagierte Persönlichkeit mit Freude am 
Patientenkontakt und Organisationstalent. 

 
 
 

 
   
 
 
 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die:  
Verrechnungsstelle Stegen, Hauptstr. 2a, 79252 Stegen 
oder per Mail an: info@vst-stegen.de. Infos erhalten Sie 
bei Hr. Rees (07661/9034-80, Mail: juergen.rees@vst-
stegen.de). Die komplette Stellenanzeige mit weiteren 
Infos finden Sie unter:  
 

www.vst-stegen.de, Rubrik Jobbörse 
 
 

 

Die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchenge-
meinden in Stegen 
sucht zum 01.04.2021 eine/n 

Verwaltungsbeauftragte/n (m/w/d) 
Stellenumfang: 60%, befristet als Elternzeit-Vertretung 

www.cm-immobilien.de
Tel. 0761 - 48 48 01

SECRET SALE
Der Premium-Service 

für besondere 
Immobilien!

www.cm-immobilien.de
Tel. 07661 - 90 88 90

SECRET SALE
Der Premium-Service für 
besondere Immobilien!

Für St. Märgen suchen wir demnächst eine(n) zuverlässige(n)

Austräger*in ab 13 Jahren. 
Gerne auch (Früh-)Rentner. 

Die Zeitungen werden nach Hause geliefert. Verteiltag ist Mittwoch, 38x im Jahr. 
Gute Bezahlung! Bitte melden unter: verteilung@dreisamtaeler.de

DIE Zeitung aus Kirchzarten.
Freiburger Straße 6 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 3553

Allen meinen
Kunden ein
glückliches
neues Jahr
2021!

ILONA VONALT IMMOBILIEN

79117 Freiburg-Littenweiler 
Kirchzartener Strasse 25b 

mail@ivimmobilien.de

Mobil 0163 . 72 00 880

anzeige-dreisamtaeler-45-65.ai   1   04.11.2020   15

Häusliche Kranken- und Seniorenp�ege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort

Gesundheits- und 
Krankenp�eger (w/m/d) 
Altenp�eger (w/m/d)

1 & 3 jrg. examiniert
Für die ambulante P�ege
Jedes Deputat möglich (Tagdienst)

Wir bieten Ihnen:
Übertari�iche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Betriebliche Altersvorsorge
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
Kostenlose Mitgliedschaft im  
Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil • Hirschenweg 6 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 91 24 61
info@p�egemobil.info 
www.p�egemobil.info

Haushaltshilfe gesucht, Burg 
Birkenhof, 1x/Woche, 2-3h, 
lauramay@web.de

Hilfe im Haushalt gesucht für 
ältere Dame, ca. 3 Std./Wo Kiza, 
Tel.: 07661 / 6411 (AB)

Physiotherapeut (m/w/d) mit 
MT für ca. 25 Std/Woche in 
unsere Praxis in Littenweiler 
gesucht! Wir bieten ein tolles 
Betriebsklima, beste Bezahlung 
und 30-Min-Takt. 0761/612244, 
physiotherapie-boch.de

Buchhalterin mit langj.Erf.
Chaos in der Buchhaltung!
Übernehme ihre lfd. Buchhaltung
u. Löhne.Kompetent, zuverlässig
u. schnell. Mobil 0171-7111484
dianaschwer@web.de

Kirchzarten, Nähe Golfplatz, 
3-Zi.-EG-Whg., in 2 Fam.-Haus, 
75 qm, Kü., Bad, Keller, Garage, 
Stellpl., Südterrasse, Gartenanteil, 
PV unterst. Heizung, zum 01.04. 
zu vermieten. KM 750.- € + NK, 
2 MM Kaution. Zuschriften an den 
Dreisamtäler unter Chiff re-Nr.: 
A210101

Hexenzunft Kirchzarten 
sucht Lagerplatz für Anhänger
idealerweise Garage o.ä. zur 
Miete mit Platz f. 1-achsigen 
Anhänger sowie Regale für Re-
quisiten etc. Anmietung gerne 
sofort, spätestens Februar 2021, 
sowie dauerhaften Stellplatz für 
den Hexenwagen (L: 12m, H: 
3,80m, B: 2,50m) mit festem Un-
tergrund und für gelegentliche 
Arbeiten zugänglich.
Hinweise an Stefan Gremmel-
spacher, Tel.: 0176 - 32139207, 
E-Mail: oberhexenmeister@
hexenvonkirchzarten.de

LAGERHALLE ZU VER-
MIETEN zentrale Lage im 
Dreisamtal, 140 qm gepfl asterte 
Fläche, ggf. abschließbar (nach 
vereinbar.) Preis: 700.-€/Monat 
zzgl. NK, Tel: 0172 - 91 28 994

Fam. sucht Haus im FR-Osten
Beamtin, Leitender Angest. (kom-
munale Verwaltung), 2 Kinder (5  
+ 9 J.) leben schon lange im FR-
Osten und suchen nun ein Haus 
zum Kauf, gerne renov. bed.,
Kontakt: wir4-zuhause@gmx.de, 
Tel.: 0761 / 70 78 23 77

Haus/Grundstück v. junger Fa-
milie Im Dreisamtal/Kiza gesucht
Tel.: 0151 - 41 40 41 40

Freizeit Hütte/Grundstück 
von Freiburger Pärchen z. Kauf 
o. langfristiger Pacht gesucht. 
Gerne mit Wald, Wiese, Sonne u.
Wasser, auch renov./san. - bed. 
im Schwarzwald bis 30 km um 
FR. Wir freuen uns auf Ihre 
Ideen. Viele Grüße aus Freiburg
Luise & Bene 0151 - 29 19 00 00

Familie mit 3 Kindern sucht 
Bauplatz o. Haus im Dreisamtal,
Tel.: 07661 / 90 36 997

Apotheker aus der Schweiz wür-
de gerne ins Dreisamtal ziehen. 
Hierfür sucht er ein geeignetes 
Haus oder Grundstück über  
Postbank Immobilien GmbH, 

Tel.: 0761 / 15678 - 161

Breisgauer Familie sucht 
Haus/Baugrundstück/Scheune 
bis 850.000.- €. Ruhige Lage. 
Hagemann, Tel.: 0176-32362347

Waldkindergarten Dreisamtal 
sucht Büroraum 

in Kirchzarten und Umgebung, 
Postfach 1303, 

79199 Kirchzarten

Ich (männl., NR, u.o.H-Tiere, 
aus Stegen, suche 2-Zi.-Whg. 
(40-50 qm) M.Ebert - m_ebert@
mail.de, Tel.: 0176 - 848 79294

Suche Wohnung mit Hündin 
ab 55 qm, bis 600.-€ warm, auch 
Bauernhof denkbar.
Kontakt: Franziplus@gmx.de

Journalist - Redakteur
u.a. beim Dreisamtäler, gut er-
haltener, ruhiger Rentner, NR, 
alleinst., in ungekündigtem 
Mietverhältnis, hat nach acht 
Jahren vom Landleben genug 
und möchte zurück nach Frei-
burg/Kirchzarten. Ich suche 
bis Spätsommer/Herbst 2021 
eine bezahlbare 2-3-Zi.-Whg. in 
angenehmer Umgebung.
Tel.: 07633 / 939 71 78, bitte 
ggf. Tel.-Nummer etc. auf AB 
sprechen. Danke!

Pflegefachfrau NR/keine HT 
sucht wegen Eigenbed. Kündigung
1-2 Zi-Whg., Tel: 0175 - 567.5448

Sozialarbeiterin, 52 J., in Festan-
stellung, ruhig, sucht langfristig 
ab 1. 3. 2021 od. später eine 2-Zi.-
Whg. mit Balkon im Dreisamtal. 
Nach 30 Jahren in Berlin zieht es 
mich zurück in die Heimat, 
Tel.: 0174 - 6287420

Haus oder Wohnung ab 4-Zim-
mer in Kirchzarten zur Miete 
gesucht. Familie mit 2 Kindern.
Tel.: 0176 - 21 65 22 81

Kleine Familie (Mama/Kind 13 j. 
/Kind 3 j.) mit lieben Hauskätz-
chen sucht 3- bis 4-Zi.-Whg. in 
Littenweiler/ Ebnet, TEL.: 0177 
- 86 322 38  :-)

EFH Kirchzarten-Höfen
Grundstück: 669 qm, ca. 150 
qm Wohnfläche + Souterrain, 
Garage + Carport Bj. 90, 
sofort verfügbar, 850 T Euro.

Immobilien I. Haitz,
irmela.haitz@gmail.com

www.dreisamtaeler.deDreisamtäler

Kirchzarten (dt.) Die gesetzliche 
Änderung, dass die Eigenver-
brauchsabgabe erst ab einer 30 
kWp. bezahlt werden muss, bietet  
für Gewerbebetriebe und MFH 
neue  Möglichkeiten, für die eff ek-
tivste und wirtschaftlichste Klima-
schutzmaßnahmen Solarstrom, so 
der Förderverein für energiesparen 
und Solarenergienutzung in Kirch-
zarten.
Individuelle Beratung hierüber 

und zu allen Energiefragen (für 
eine freiwillige Spende) bietet der 
Förderverein telefonisch oder bei 
einem Energiegespräch am Freitag, 
dem 15. Januar, 2021 um 18.00 Uhr 
an. Den Ort erfährt man bei der 
Anmeldung. Anmeldung, weitere 
Informationen und Terminverein-
barungen für Vorort Beratungen   
unter Tel.: 07661/4951 oder info@
dersonnenkoenig.de. Näheres auf 
www.klimaneutrales-dreisamtal.de 

Engergiegespräch
Förderverein für Energiesparen und 

Solarenergienutzung

Freiburg (dt.) Auch im Jahr 2021 
können Studierende, die aufgrund 
der Pandemie in eine fi nanzielle 
Notlage geraten sind, einen Online-
Antrag auf Überbrückungshilfe 
des Bundes stellen. Jetzt können 
betroff ene Studierende einen An-
trag für Januar 2021 stellen. Für 
jeden weiteren Monat muss dann 
ein Folgeantrag gestellt werden.
Das Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung (BMBF) 
unterstützt Studierende, die auf-
grund der Corona-Pandemie in eine 
fi nanzielle Notlage geraten sind, 
bis März 2021 mit fi nanziellen Zu-

schüssen. Je nach nachgewiesener 
Bedürftigkeit können zwischen 
100.- und 500.- Euro als nicht 
rückzahlbarer Zuschuss gezahlt 
werden. Die Bedingungen für den 
Erhalt einer Unterstützung wurden 
vom BMBF vorgegeben und gelten 
einheitlich für die gesamte Bundes-
republik. Die Studierendenwerke 
sind mit der Bearbeitung der Anträ-
ge beauftragt. Die Entscheidungen 
über die Anträge orientieren sich 
ausschließlich an den vorgegebe-
nen Kriterien. Weitere Informatio-
nen und Online-Antrag unter www.
swfr.de/geld/corona-nothilfe.

Jetzt den Antrag stellen!
Überbrückungshilfe für Studierende 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 20. Januar 2021

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wir wünschen unseren 
Leserinnen und Lesern sowie 

allen unseren Inserenten 
alles Gute im neuen Jahr.

Unser beliebtes Bilderrätsel „s‘Dreisamschlaule“ 
wird Sie auch weiterhin in jeder Ausgabe 
des Dreisamtälers wie gewohnt fordern.

Ihr Team vom Dreisamtäler

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, 
ein Fax (07661-3532) oder eine eMail mit 
Angabe der Postadresse auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten 
Ausgabe. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2x1 Verzehrgutschein fürs 
Restaurant Fiesta in 
Kirchzarten im Wert von 
je 25,00 Euro.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand Luftlinie ca. 3,7 km 
östlich von Kirchzartens Ortsmitte entfernt
...  Aber mehr verraten wir nicht.

Die Gewinne des Monats Dezember 2020, 
2x1 Verzehrgutschein fürs Gasthaus Birke in
Kirchzarten-Burg gehen an:
Bettina Willmann aus Kirchzarten
und Judith Runte aus Buchenbach.
Herzlichen Glückwunsch!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

CAPAROL ICONS
WOHLFÜHLDESIGN

für 120 Farbiconen 
info@tombreul.de 

Mobil 0170 40 60 909

gültig vom 14. bis 20. Januar

ideal zum Vorkochen, aus
der Unterschale

Rindergulasch Rindergulasch .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,19
€/100 g

als Suppeneinlage oder
zum Anbraten

Maultaschen Maultaschen .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,09
€/100 g

ob kalt oder warm -
immer lecker

Wienerle Wienerle .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 0,99
€/100 g

ideal zum Vespern

Breitseite Breitseite .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,59
€/100 g

gold prämiert

Bureschinken Bureschinken .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,69
€/100 g

mit Tomate, Ei und
Essiggurken

Lyonersalat Lyonersalat .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,09
€/100 g

RINDERBRATEN
Von der Unterschale oder 
Rolle: Eignet sich 
hervorragend zum 
schmoren oder braten

Unser Rindfleisch der Woche

1,49
€/100g

Wo entstand dieses Foto?

Auch am BBZ
Jerusalema-Challenge
Stegen (de.) Der Song „Jerusale-
ma“ geht seit Monaten als viraler 
Hit und Flashmob weltweit durchs 
Netz und viele Unternehmen, 
Krankenhäuser, Schulen haben ihre 
Aufnahmen ins Internet gestellt. 
Der Hintergrund dieser Idee ist, 
in diesen schwierigen Pandemie-
Zeiten Groß und Klein ein Lächeln 
ins Gesicht zu zaubern und Zusam-
menhalt zu demonstrieren, so die 
Schulleiterin des BBZ in Stegen, 
Claudia Bärwaldt. In den letzten 
beiden Wochen vor den Weih-
nachtsferien und noch rechtzeitig 
vor dem Lockdown Mitte Dezem-
ber haben die Schülerinnen und 
Schüler, die Kindergartenkinder 
und die Kolleginnen und Kollegen 
aller Abteilungen des BBZ jeweils 
coronakonform zu Jerusalema 
getanzt. 

Aus fast einhundert Tanzbei-
trägen ist ein kleines BBZ-Video 
entstanden, das nun das Dreisam-
tal im weltweiten Netz vertritt. 
Miteinbezogen wurden auch die 
Senior*innen der Tagespfl ege des 
Pflegedienstes ZAK, der seine 
Räumlichkeiten auf dem Gelände 
des BBZ hat. 

Abrufbar ist die BBZ-Challenge 
unter https://cloud.landbw.de/
index.php/s/JNxXcRy2MetfGjg
ww

www.dreisamtaeler.de

Unterricht
Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Familie sucht Wohnmobil von 
privat, Tel.: 0151 - 75 49 45 23

Kirchzarten (dt.) Aufgrund der 
aktuellen Pandemie-Lage, muss die 
Mediathek in der Talvogtei noch 
bis 31. Januar 2021 geschlossen 
bleiben. 
Die Leihfristen der ausgeliehenen 
Medien wurden bis Februar ver-
längert, sodass durch die Schlie-
ßung den Kunden keine Gebühren 
entstehen. Eine Rückgabe von 
Medien ist jederzeit über die Au-
ßenrückgabe am Haupteingang der 
Mediathek möglich.
Die Online-Bibliothek „BIeNE“ 
kann wie gewohnt für die Aus-
leihe digitaler Medien - E-Books, 
Hörbücher und E-Papers -  genutzt 

werden. Auch die Datenbank 
„Munzinger“ steht online zur 
Verfügung und kann besonders 
Schülerinnen und Schüler beim 
Lernen unterstützen.
Sollte ein Leseausweis nicht mehr 
gültig sein, kann eine Verlängerung  
- per Mail an mediathek@kirch 
zarten.de oder telefonisch unter 
07661/393-66 - veranlasst werden. 
Die Bezahlung der Jahresgebühr 
kann zu einem späteren Zeitpunkt 
bar in der Mediathek erfolgen. 

Aktuelle Informationen sind je-
weils unter www.mediathek-kirch 
zarten.de zu fi nden.

Mediathek Kirchzarten 
wieder geschlossen

Was wäre das schön, wenn mit dem „Drachen 2020“ und einer steifen Brise Wind auch das Corona-Virus 
verfl ogen wäre. Doch da zeichnet unser Kirchzartener Star-Cartoonist Thomas Zipfel seine Hoff nung 
wohl etwas zu optimistisch. Wir sind Thomas aber auch im neuen Jahr, zu dem wir allen unseren Lese-
rinnen und Lesern sowie den treuen Anzeigenkunden alles Gute und vor allem Gesundheit wünschen, 
dankbar, wenn er uns mit seinen humorvollen Zeichnungen durch die Pandemie begleitet.

glü/Zeichnung: Thomas Zipfel

www.dreisamtaeler.de

Essenstreff 
Aufwärmzelt geht in 
Wärmestube über - 
Ehrenamtliche gesucht
Freiburg (sf.) Wie geplant endete 
vergangene Woche das gemein-
same Projekt „Aufwärmzelt“ für 
Wohnungslose beim Essenstreff 
an der Schwarzwaldstraße. Die 
Stadtverwaltung hatte östlich des 
Essenstreff s ein Zelt aufgestellt, 
das sie gemeinsam mit dem Armen-
fonds der Waisenhausstiftung 
finanzierte. Dadurch erhielten 
wohnungslose Menschen eine zu-
sätzliche Möglichkeit zum Aufwär-
men in den Nachmittagsstunden. 
Die Bahnhofsmission, der Verein 
Essenstreff, der Verein Freunde 
von der Straße und die Heilsarmee 
engagierten sich mit haupt- und 
ehrenamtlichen Personen für ei-
nen ruhigen, geordneten Ablauf 
im Zelt.

Als Alternative zum Zelt öff net 
nun der Verein Essenstreff  seine 
Räumlichkeiten zum Aufwärmen 
bis Freitag, 12. Februar, zusätzlich 
von 15 bis 18 Uhr. In dieser Zeit 
werden heiße Brühe, Kaff ee und 
Tee angeboten.

Nun werden Ehrenamtliche 
gesucht, die auf die Abstands- und 
Hygieneregeln achten und bei Be-
darf den Essenstreff  unterstützen. 
Helferinnen und Helfer sollten sich 
für mindestens einen Nachmittag 
verpfl ichten und zuverlässig vor 
Ort zu sein. Bei Interesse oder 
Rückfragen bitte bei der Freiwil-
ligen-Agentur, Tel.: 0761/ 21 687 
36, freiwillige@paritaet-freiburg.
de melden, Sprechzeiten: Mo. 13 
bis 16 Uhr, Di., Do. und Fr. 10 bis 
12.30 Uhr.

Vortrag: Hoch-
sensible Kinder
Wiehre (dt.) Hochsensible Kinder 
besser verstehen und angemessen 
ins Leben begleiten - darum geht 
es beim Online-Vortrag für Eltern 
von Enno Kastens am 21. Januar, 
20 Uhr. Weitere Infos und Anmel-
dung bis 19. Januar unter www.
beziehung-leben-freiburg.de oder 
Tel.: 0761 / 600 66 575. Der Vortrag 
kostet 6.- Euro.
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